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Abkürzungsverzeichnis 

BEST  Bergsträßer Strategie für moderne Schule 
BFS  Berufsfachschule 
BO  Berufsorientierung 
BR  Betreuungsraum 
BS  Berufliche Schule 
BÜA  Berufsfachschule zum Übergang in Ausbildung 

DiffR  Differenzierungsraum 

EM/EOS endgültige Meldung Übergänge in JG 5 (Schulstatistik) 
EMS  emotional-soziale Entwicklung 

FOS  Fachoberschule 
FÖS  Förderschule 
FS  Förderstufe 
FSP  Förderschwerpunkt 
FUR  Fachunterrichtsraum 

gE  geistige Entwicklung 
GTA  Ganztagsangebot 
GR  Gruppenraum 
GrS  Grundschule 
GYM  Gymnasium 

HS  Hauptschule 
HÖR  Hören 
HBSF  Höhere Berufsfachschule 
HESIS  Hessisches Landesamt für Statistik 
HMKB  Hessisches Ministerium für Kultus, Bildung und Chancen 
HSchG Hessisches Schulgesetz 

IGS  Integrierte Gesamtschule 
IKL  Intensivklasse 
InteA  Integration durch Anschluss und Abschluss 
iSB  Inklusives Schulbündnis 

KGS  Kooperative Gesamtschule 
kmE  körperliche und motorische Entwicklung 
KR  Klassenraum 

LER  Lernen 
LmH  Lernen mit Herz 

MSS  Mittelstufenschule 
MZH  Mehrzweckhalle 
MZR  Mehrzweckraum 

NDHS  Nicht-deutsche Herkunftssprache 
NTZ  Naturwissenschaftliches Zentrum 
NW  Naturwissenschaften 
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RS  Realschule 
rBFZ  regionales Beratungs- und Förderzentrum 

SEH  Sehen 
SEP  Schulentwicklungsplan 
Sik  Sprachintensivklasse (nun: IKL, s.o.) 
SJ  Schuljahr 
SSA  Staatliches Schulamt 
SPR  Sprachheilförderung 
SuS  Schülerinnen und Schüler 

VLK  Vorlaufkurs 
VOSB  Verordnung über Unterricht, Erziehung und sonderpädagogische Förderung 

von Schülerinnen und Schülern mit Beeinträchtigungen oder Behinderungen 
VzÄ  Vollzeitäquivalent 

WC-Beh Behinderten-Toilette 
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1.2 Rechtliche Rahmenbedingungen  und Beschlüsse des Kreises Bergstraße 

Der vorliegende Schulentwicklungsplan basiert auf den rechtlichen Grundlagen im hessischen 
Schulgesetz (HSchG). Außerdem berücksichtigt er die Auflagen des Ministerium für Kultus, 
Bildung und Chancen zur letzten Fortschreibung des Schulentwicklungsplans und Beschlüsse 
des Kreises Bergstraße zur Schulentwicklung.  

1.2.1 Aufgaben des Schulträgers 

Die Aufstellung des Schulentwicklungsplans als Steuerungsinstrument der Weiterentwicklung 
der Schullandschaft gehört zu den zentralen Aufgaben der Schulträger in Hessen (§§ 144 und 
145 HSchG). Gemäß § 138 HSchG obliegt dem Kreis Bergstraße die Trägerschaft für 74 Schu-
len an 78 Standorten. Zielsetzung des Schulentwicklungsplans ist es, für einen Planungszeit-
raum von fünf Jahren ein möglichst vollständiges und wohnortnahes Bildungsangebot zu si-
chern, das dem vor Ort bestehenden Bedarf gerecht wird. Dabei ist der Schulträger verpflich-
tet, ein Schulangebot vorzuhalten, welches den Eltern die Möglichkeit einräumt, den Bildungs-
gang ihres Kindes einschließlich der Oberstufe frei zu wählen. Maßgeblich dafür sind das öf-
fentliche Bedürfnis, das durch die Entwicklung der Schülerzahlen und das Wahlverhalten der 
Eltern zum Ausdruck kommt, sowie die Gewährleistung eines ausgeglichenen Bildungsange-
botes im gesamten Kreisgebiet. Für die Eltern bzw. Schülerinnen und Schüler besteht dabei 
jedoch kein Anspruch auf den Besuch einer konkreten Schule, sondern lediglich auf den ge-
wünschten Bildungsgang (d.h. Hauptschule, Realschule, Gymnasium). Dies gilt ebenfalls für 
die Organisationsform der Gymnasien in Form eines acht- bzw. neunjährigen Abiturs (G8/G9). 
Auch diesbezüglich besteht nur ein Anspruch auf den Besuch eines gymnasialen Angebotes, 
unabhängig davon, ob es innerhalb von acht oder neun Jahren zum Abitur führt. Der Schul-
entwicklungsplan stellt die planerische Grundlage für die Organisation der schulischen Land-
schaft dar und unterliegt einschließlich der Umsetzung geplanter schulorganisatorischer Maß-
nahmen dem Genehmigungsvorbehalt des Ministeriums für Kultus, Bildung und Chancen. Vor 
der Umsetzung der schulorganisatorischen Maßnahmen ist zudem die Beteiligung der schuli-
schen Gremien der betroffenen Schulen rechtlich vorgeschrieben. 

1.2.2 Nachhaltigkeit 

Die Weiterentwicklung der Schullandschaft im Kreis Bergstraße soll mit besonderem Augen-
merk auf Fragen der Nachhaltigkeit und des Klimaschutzes erfolgen. Die Eindämmung des 
Klimawandels erkennt der Kreis Bergstraße als Aufgabe von höchster Priorität an. Dabei sind 
alle Möglichkeiten zu nutzen, um die im Klimaschutzkonzept des Kreises, beschlossen vom 
Kreistag am 15. November 2021, beschriebenen Ziele zu erreichen. 
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1.2.3 Schulorganisation 

Schulformen 

Bezüglich der äußeren Organisation der Schulen gibt § 11 HSchG den in Tabelle 1 dargestell-
ten Rahmen für die möglichen Schulformen vor (ohne Förderstufen sowie Förder- und Beruf-
liche Schulen). 

Tabelle 1: Mögliche Organisationsformen von Schulen 

Mögliche Organisationsformen von Schulen 
Schulform Organisationsmöglichkeiten 
Grundschule Eigenständige Grundschule 

Verbundene Grund- und Hauptschule 
Verbundene Grund-, Haupt- und Realschule 
Verbundene Grund- und Mittelstufenschule 
Verbundene Grund- und Gesamtschule  

Hauptschule Verbundene Grund- und Hauptschule 
Verbundene Haupt- und Realschule 

Realschule Eigenständige Realschule 
Verbundene Haupt- und Realschule  

Integrierte  
Gesamtschule 

Eigenständige Integrierte Gesamtschule mit oder ohne Sekundarstufe II 
Verbundene Grund- und Gesamtschule mit oder ohne Sekundarstufe II 

Kooperative  
Gesamtschule 

Eigenständige Kooperative Gesamtschule mit oder ohne Sekundarstufe II 
Verbundene Grund- und Gesamtschule mit oder ohne Sekundarstufe II 
HS- und RS-Zweig können als Mittelstufenschule organisiert werden 

Mittelstufenschule Eigenständige Mittelstufenschule 
Verbundene Grund- und Mittelstufenschule 

Gymnasium Eigenständiges Gymnasium mit oder ohne Sekundarstufe II 
Oberstufenschule Nur im Schulverbund mit einer Sekundarstufen I-Schule 

Quelle: Hessisches Schulgesetz 

Über die dargestellten Organisationsformen hinaus besteht noch die Möglichkeit, dass Schu-
len mehrere Standorte haben, wenn diese Organisationsform eine sinnvolle Unterrichts- und 
Erziehungsarbeit sichert und fördert. Die Bildung dieser sog. Verbundschule unter einer Schul-
leitung und mit einem Schulbezirk (nur zutreffend bei Grundschulen und Beruflichen Schulen) 
ist möglich zwischen zwei oder mehr Schulen, unabhängig von der jeweiligen Größe oder der 
Schulform.  

Klassenbildung an allgemeinbildenden Schulen 

Entsprechend § 144a HSchG sollen Schulen eine Größe haben, die eine Differenzierung des 
Unterrichts ermöglicht und eine sinnvolle Unterrichts- und Erziehungsarbeit erlaubt. Um dies 
zu gewährleisten, wurden für die Klassenbildung im Rahmen der Verordnung über die Festle-
gung der Anzahl und der Größe der Klassen, Gruppen und Kurse in allen Schulformen vom 
17. Februar 2023 verbindliche Schülermindest- und Schülerhöchstzahlen festgelegt. Diese 
Vorgaben sind Grundlage für die Berechnung der Einzelschulprognosen.  

Wird der Schülermindestwert für die Klassenbildung unterschritten, wird der Unterricht entwe-
der nicht aufgenommen, oder er erfolgt, sofern die personellen und unterrichtsorganisatori-
schen Voraussetzungen gegeben sind, jahrgangs- oder schulformübergreifend. Auch hierfür 
sind rechtliche Mindest- und Maximalgrößen vorgegeben. An den Schulen, an denen der Un-
terricht (in einzelnen Schuljahren) jahrgangs- oder schulformübergreifend erfolgt, wird in den 
Einzelschulprognosen jeweils mittels einer Fußnote hierauf hingewiesen. Gymnasiale Ober-

https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/?docId=hevr-SchulKlassGrVHE2017rahmen&docFormat=xsl&oi=HHhkysnNgn&docPart=X&docAnchor=hevr-SchulKlassGrVHE2017rahmen&sourceP=%7B%22source%22:%22SameDoc%22%7D
https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/?docId=hevr-SchulKlassGrVHE2017rahmen&docFormat=xsl&oi=HHhkysnNgn&docPart=X&docAnchor=hevr-SchulKlassGrVHE2017rahmen&sourceP=%7B%22source%22:%22SameDoc%22%7D
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stufen und berufliche Gymnasien müssen zudem auf Dauer im Durchschnitt der Jahrgangs-
stufen eine Schülerzahl von mindestens 50 je Jahrgangsstufe erreichen. In den nachfolgenden 
Tabellen (Tabelle 2 für die allgemeinen Schulen, Tabelle 3 für die Förderschulen) werden in 
Auswahl die Werte der Landesverordnung dargestellt. 

Tabelle 2: Schülermindest- und -höchstzahlen an allgemeinen Schulen 

Schülermindest- und Schülerhöchstzahlen an allgemeinen Schulen 

Schulform (Auswahl) Mindest-
zahl 

Höchst-
zahl 

Vorklasse an Grundschulen 10 20 
Eingangsstufe/Grundschule/Gruppe des flexiblen Schulanfangs 13 25 
Hauptschule/Hauptschulzweig an Kooperativen Gesamtschulen 13 25 
Realschule/Realschulzweig an Kooperativen Gesamtschulen 16 30 
Lerngruppen mit erhöhtem Praxisbezug an Hauptschulen, verbundenen 
Haupt- und Realschulen, integrierten Gesamtschulen und kooperativen Ge-
samtschulen 

10 16 

Mittelstufenschule/Mittelstufenschulzweig an kooperativen Gesamtschulen 
(Aufbaustufe) 

14 27 

Mittelstufenschule/Mittelstufenschulzweig an kooperativen Gesamtschulen, 
Praxisorientierter Bildungsgang 

10 20 

Mittelstufenschule/Mittelstufenschulzweig an kooperativen Gesamtschulen, 
Mittlerer Bildungsgang 

14 27 

Gymnasium (Jahrgangsstufen 5 bis 10)/ 
Gymnasialzweig an Kooperativen Gesamtschulen 

16 30 

Integrierte Gesamtschule 14 27 
Jahrgangsstufen mit Binnendifferenzierung an integrierten Gesamtschulen 14 25 

Quelle: Verordnung über die Festlegung der Anzahl und der Größe der Klassen, Gruppen und Kurse in allen Schul-
formen 

Tabelle 3: Schülermindest- und -höchstzahlen an Förderschulen 

Schülermindest- und Schülerhöchstzahlen an Förderschulen 

Schulform (Auswahl) Mindest-
zahl 

Höchst-
zahl 

Vorklasse mit einer der allgemeinen Schule entsprechenden Zielsetzung an 
einer Schule mit dem Förderschwerpunkt Sprachheilförderung 

4 8 

Schule mit dem Förderschwerpunkt Sprachheilförderung 6 12 
Vorklasse mit einer der allgemeinen Schule entsprechenden Zielsetzung an 
einer Schule mit dem Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwick-
lung 

6 12 

Schule mit dem Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung 8 16 
Schule mit dem Förderschwerpunkt Lernen 8 16 
Schule mit dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung  4 8 

Quelle: Verordnung über die Festlegung der Anzahl und der Größe der Klassen, Gruppen und Kurse in allen Schul-
formen 

Gruppen können jahrgangsübergreifend und schulzweigübergreifend zusammengefasst wer-
den. Für die schulzweigübergreifende Klasse einer verbundenen Haupt- und Realschule sowie 
einer schulformbezogenen (kooperativen) Gesamtschule, die sich nach § 23 b Abs. 3 und nach 
§ 26 Abs. 1 des Hessischen Schulgesetzes ergibt, gilt die Mindestzahl 13 und die Höchstzahl 
25.  

Eine Unterschreitung der Mindestklassen-/Mindestjahrgangsgrößen oder auch der Mindestzü-
gigkeiten erlaubt § 144a Abs. 3 HSchG nur, wenn der Besuch einer anderen Schule des Bil-
dungsgangs unter zumutbaren Bedingungen, insbesondere aufgrund der Entfernung, nicht 
möglich und ein regional ausgeglichenes Bildungsangebot nicht mehr gewährleistet ist.  

https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/?docId=hevr-SchulKlassGrVHE2017rahmen&docFormat=xsl&oi=HHhkysnNgn&docPart=X&docAnchor=hevr-SchulKlassGrVHE2017rahmen&sourceP=%7B%22source%22:%22SameDoc%22%7D
https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/?docId=hevr-SchulKlassGrVHE2017rahmen&docFormat=xsl&oi=HHhkysnNgn&docPart=X&docAnchor=hevr-SchulKlassGrVHE2017rahmen&sourceP=%7B%22source%22:%22SameDoc%22%7D
https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/?docId=hevr-SchulKlassGrVHE2017rahmen&docFormat=xsl&oi=HHhkysnNgn&docPart=X&docAnchor=hevr-SchulKlassGrVHE2017rahmen&sourceP=%7B%22source%22:%22SameDoc%22%7D
https://www.rv.hessenrecht.hessen.de/bshe/?docId=hevr-SchulKlassGrVHE2017rahmen&docFormat=xsl&oi=HHhkysnNgn&docPart=X&docAnchor=hevr-SchulKlassGrVHE2017rahmen&sourceP=%7B%22source%22:%22SameDoc%22%7D
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1.3 Berechnungsgrundlagen  und Datenaktualität  

Der quantitative Teil des Schulentwicklungsplans (Teil 2) stellt die bisherige sowie die weitere 
Entwicklung in den kommenden Jahren bezogen auf jeden einzelnen Schulstandort sowie die 
jeweils vorhandene Schulform dar. Bei allen Schulen sind zunächst jeweils die Ist-Schüler- 
und Klassenzahlen der letzten sechs Schuljahre beginnend vom Schuljahr 2018/19 bis 
2023/24 hinterlegt. Bei den Beruflichen Schulen und Förderschulen werden nur die bisherigen 
und aktuellen Schülerzahlen dargestellt. Hierbei handelt es sich um die amtlichen Schüler- und 
Klassenzahlen der hessischen Landesstatistik. Bei den Schuljahren ab 2024/25 handelt es 
sich um Prognosedaten. Die Prognosen für die Grundschulen werden bis zum Schuljahr 
2029/30 ausgewiesen, da eine Planung über diesen Zeitraum von sechs Jahren hinaus auf-
grund fehlender Datengrundlagen (speziell Geburtenzahlen) nur mit größeren Unsicherheiten 
möglich ist. Die Prognosen bei den weiterführenden Schulen bzw. Schulzweigen erfolgen bis 
einschließlich des Schuljahres 2033/34, d.h. bis zu dem Zeitpunkt, zu dem die letzte Grund-
schülerin bzw. der letzte Grundschüler in die weiterführende Schule gewechselt ist.  

Die Prognosen für die Erstklässlerinnen und Erstklässler an den Grundschulen basieren auf 
den bereits vorliegenden Geburtenzahlen bis zum 30. Juni 2023 pro Schulbezirk. Wurden für 
benachbarte Grundschulen Überschneidungsgebiete gebildet, erfolgt die rechnerische Zuwei-
sung der künftigen Erstklässlerinnen und Erstklässler bei Schulen im ländlichen Bereich auf 
Basis der Erfahrungen des Staatlichen Schulamtes, welches die Klassenbildungen in gemein-
samen Konferenzen mit den Grundschulen und dem Schulträger jährlich vornimmt. Tabelle 4 
zeigt den Stand der prozentualen Aufteilung der Überschneidungsgebiete. 

Tabelle 4: Aufteilung von Schülerinnen und Schülern in Überschneidungsgebieten zwischen Grundschulen 

Verteilung im SEP 2025-2030 gemäß Verteilerkonferenz bzw. tatsächlicher Verteilung der Erst-
klässler (Stand 26.04.2024) 

Überschneidungsgebiet zwischen: 
Sonnenuhrenschule 80% GrS Nieder-Liebersbach 20% 
Hemsbergschule 70% Märkerwald-Schule 30% 
Hemsbergschule 50% Joseph-Heckler-Schule 50% 
Grundschule in den Kappesgärten 80% Joseph-Heckler-Schule 20% 
Grundschule in den Kappesgärten  0% Löwenherzschule 100% 
Löwenherzschule 50% Hemsbergschule  50% 
Schillerschule Bensheim  0% Löwenherzschule 100% 
Schillerschule Bensheim 70% Schlossbergschule  30% 
Schillerschule Bensheim 20 % Grundschule in den Kappesgärten   80% 
Eichendorffschule  0% Schule am Katzenberg 100% 
Nibelungenschule Heppenheim 90% Christophorusschule  10% 
Nibelungenschule Heppenheim   0% Konrad-Adenauer-Schule 100% 
Schlossschule   0% Christophorusschule 100% 
Schlossschule   0 % Nibelungenschule Heppenheim  100 % 
Schillerschule Lampertheim    0% Goetheschule Lampertheim 100% 
Schillerschule Lampertheim   0% Pestalozzischule 100% 
Goetheschule Viernheim   0% Nibelungenschule Viernheim 100% 
Schillerschule Viernheim   0% Friedrich-Fröbel-Schule 100% 
Schillerschule Viernheim   0% Nibelungenschule Viernheim 100% 
Goetheschule Viernheim  40% Schillerschule Viernheim  60% 
Schillerschule Bürstadt 50% Astrid-Lindgren-Schule  50% 

Quelle: Eigene Erstellung 
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Für die Förderschulen und Beruflichen Schulen erfolgt keine Prognose der Schüler- und Klas-
senzahlen, sondern eine allgemeine Beschreibung der weiteren Entwicklung, da die Anwahl 
der Förderschulen seit Einführung der inklusiven Beschulung im Schuljahr 2012/13 stark vom 
Elternwahlverhalten und den Möglichkeiten der inklusiven Beschulung durch die Regelschule 
abhängig und die zukünftige Entwicklung somit nur schwer kalkulierbar ist. Die Entwicklung 
der Schülerzahlen an den Beruflichen Schulen ist ebenfalls abhängig von zahlreichen Fakto-
ren, wie dem Wahlverhalten der Schülerinnen und Schüler, der Ausbildungsbereitschaft der 
Betriebe und neuer Berufsbilder, sodass keine schulformbezogenen Prognosen mit Schüler-
zahlen berechnet werden.  

Die Darstellung aller im Schulentwicklungsplan aufgeführten Privatschulen erfolgt mit deren 
Zustimmung. 
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1.5 Schulbezirke  

Für öffentliche Grund- und Berufliche Schulen sind die Einzugsbereiche durch vom Schulträ-
ger festgelegte Schulbezirke verbindlich geregelt. Um dennoch bei den Klassenbildungen fle-
xibel sein zu können, wurden in Städten, in denen mehrere Grundschulen in räumlicher Nähe 
vorhanden sind, sowie zur Sicherung besonders kleiner Grundschulen, Überschneidungsge-
biete zwischen benachbarten Grundschulen gebildet. Die Entscheidung über die zuständige 
Schule obliegt dem Staatlichen Schulamt in Abstimmung mit den Schulen sowie dem Schul-
träger. Zielsetzung dabei ist, unter Berücksichtigung der räumlichen Kapazitäten der Schulen 
möglichst ausgeglichene Klassengrößen sicherzustellen. Die Schulbezirke sind in den Steck-
briefen bei den Einzelschulen dargestellt. Die aktuell geltenden Satzungen sind auf der Home-
page des Kreises Bergstraße www.kreis-bergstrasse.de veröffentlicht.  

Aktuell zeichnet sich kein Bedarf an Veränderungen von Schulbezirken ab.  

  

http://www.kreis-bergstrasse.de/
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Abbildung 3: Mittlere jährliche Veränderung der Einwohnerzahl nach Kommunen (Datenquelle: HESIS) 
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Tabelle 5 zeigt die Schülerzahlen der Grundschulen im Ausgangsjahr 2023/24 und im Prog-
nosejahr 2029/30.  

Tabelle 5: Schülerzahlentwicklung der Grundschulen 

Grundschulen im Kreis Bergstraße: Schülerzahlentwicklung 

Nr. Kommune Schule 

Schülerzahlen 

23/24 29/30 
Diff 
23/24-
29/30 

Planungsregion Nördliches Ried 
1 Groß-Rohrheim Lindenhofschule 134 133 -1 
2 Biblis Schule in den Weschnitzauen 193 250 +57 

3 
-Nordheim/ 
Wattenheim 

Steinerwaldschule 81 106 +25 

4 Bürstadt Schillerschule 580 534 -46 
5 -Bobstadt Astrid-Lindgren-Schule 136 175 +39 
6 

Lampertheim 
Goetheschule 396 405 +9 

7 Pestalozzischule 332 285 -47 
8 Schillerschule 302 329 +27 
9 -Hofheim Nibelungenschule 217 266 +49 
10 -Hüttenfeld Seehofschule 85 92 +7 
Gesamt Nördliches Ried 2.456 2.575 +119 

Planungsregion Südliches Ried 
11 

Viernheim 

Friedrich-Fröbel-Schule 406 554 +148 
12 Goetheschule 287 316 +29 
13 Nibelungenschule 416 386 -30 
14 Schillerschule 298 320 +22 

15 
Metropolitan International School  
(privat) 

133 182 +49 

Gesamt Südliches Ried 1.540 1.758 +218 
Planungsregion Nördliche Bergstraße 

16 Zwingenberg Melibokusschule 317 273 -44 

17 
Lautertal- 
Elmshausen 

GrS Elmshausen 63 64 +1 

18 -Reichenbach Felsenmeerschule 165 162 -3 

19 -Gadernh. Mittelpunktschule 116 123 +7 

20 

Bensheim 

Hemsbergschule 295 295 0 

21 Joseph-Heckler-Schule 392 347 -45 
22 Schule in den Kappesgärten 172 271 +99 

23 
Kirchbergschule (ab SJ 2024/25  
Löwenherzschule) 

74 82 +8 

24 Senfkornschule (privat) 33 45 +12 
25 

-Auerbach 
Schillerschule 210 326 +116 

26 Schlossbergschule 205 150 -55 
27 -Fehlheim Carl-Orff-Schule 160 172 +12 
28 -Gronau Märkerwaldschule 81 80 -1 
29 Einhausen Schule an der Weschnitz 254 287 +33 
30 Lorsch Wingertsbergschule 579 597 +18 
Gesamt Nördliche Bergstraße 3.116 3.274 +158 

Planungsregion Südliche Bergstraße 
31 

Heppenheim 
Konrad-Adenauer-Schule 389 472 +83 

32 Nibelungenschule 287 368 +81 
33 Schlossschule  192 188 -4 
34 -Hambach Christophorus-Schule 78 85 +7 
35 -Kirschhausen Eichendorff-Schule 125 123 -2 
Gesamt Südliche Bergstraße 1.071 1.236 +165 
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Planungsregion Weschnitztal 
36 Lindenfels Carl-Orff-Schule 145 167 +22 
37 Fürth Müller-Guttenbrunn-Schule 424 459 +35 
38 -Erlenbach Schule am Katzenberg 73 104 +31 
39 Rimbach Brüder-Grimm-Schule 221 240 +19 
40 -Zotzenbach Waldhufenschule 85 95 +10 
41 

Mörlenbach 
Schlosshofschule 342 397 +55 

42 Freie Schule Laubenhöhe (privat) 56 69 +4 
43 Birkenau Sonnenuhrenschule 317 306 -11 
44 -Nieder-Liebersbach GrS Nieder-Liebersbach 87 80 -7 
Gesamt Weschnitztal 1.750 1.917 +167 

Planungsregion Überwald 
45 Gorxheimertal Daumbergschule 153 156 +3 
46 Abtsteinach Steinachtalschule 90 99 +9 
47 Wald- 

Michelbach 
Adam-Karillon-Schule 296 302 +6 

48 Drachenschule (privat) 26 36 +10 

49 
-Unter- 
Schönmattenwag 

GrS Schimmeldewog 67 49 -18 

50 Grasellenbach Ulfenbachtalschule 184 239 +55 
Gesamt Überwald 816 881 +65 

Planungsregion Neckartal 
51 Hirschhorn Neckartalschule 137 162 +25 

52 Neckarsteinach Freiherr-vom-Stein-Schule 110 156 +46 

Gesamt Neckartal 247 318 +71 
Summe 10.996 11.959 +963 
   davon Privatschulen 248 332 +84 

Quelle: eigene Daten 

 

 

 
Abbildung 5: Entwicklung der SuS-Zahl an Grundschulen nach Planungsregionen 
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bereits in Umsetzung (Maßnahme aus dem SEP 2020-2025). In der Folge kann die Wingerts-
bergschule zu Gunsten des Ganztags weiter ausgebaut und auf 4 Züge begrenzt werden.  

In Heppenheim wird die weitere Entwicklung im Hinblick auf Wohnungsbau / Zuzugseffekte 
im Bereich der Kernstadt, d.h. Grundschulbezirke der Nibelungenschule und der Konrad-Ade-
nauer-Schule, zu beobachten sein. An der Nibelungenschule entsteht bereits kurzfristig der 
Bedarf an Mehrklassen; hierfür sind schnell umsetzbare Lösungen erforderlich. Zur Deckung 
eines in Abhängigkeit von der weiteren baulichen Entwicklung ggf. mittelfristig erforderlichen 
Bedarfs der Erhöhung der Gesamtkapazität wären zusätzliche Räume an der Nibelungen-
schule zu schaffen. Eine bauliche Lösung müsste in Abstimmung mit der Stadt Heppenheim 
entwickelt werden. Ohne stärkere Zuzugseffekte würde die SuS-Zahl an den Grundschulen 
nach 2030 jedoch wieder sinken, sodass zunächst mit temporären Lösungen gearbeitet wer-
den kann.  

In Bensheim wird durch die Erweiterung der Grundschule in den Kappesgärten um zwei Züge 
die Kapazität bereits erhöht. Ein weiterer Zusatzbedarf zeichnet sich nicht ab.  

In Lampertheim wurde die Kapazität der Pestalozzischule durch Module auf 4 Züge erhöht. 
Die Schillerschule kann bis zu 3,5 Züge aufnehmen.  

Für den Bereich Viernheim wurde im SEP 2020-2025 der Neubau einer 4-zügigen Grund-
schule empfohlen. Aufgrund der Schülerzahlentwicklung in Viernheim ist die neue Grund-
schule inzwischen 5-zügig vorgesehen. Die Kapazitäten der Viernheimer Grundschulen sollen 
nach Fertigstellung der neuen Grundschule wie folgt aussehen: Goetheschule: 2 Züge, Schil-
lerschule: 3 Züge, Nibelungenschule: 4 Züge, Friedrich-Fröbel-Schule: 5 Züge, neue Grund-
schule Viernheim: 5 Züge.  

In Einhausen wird die 3-Zügigkeit voraussichtlich in einem Prognosejahr überschritten. Ein 
Erweiterungsbedarf der Schule entsteht infolgedessen nicht. Die Schule wird vorübergehend 
andere Unterrichtsräume als Klassenräume nutzen.  

In Rimbach werden bei steigenden Schülerzahlen die Raumkapazitäten überschritten: die Er-
weiterung der Waldhufenschule auf 2 Züge ist geplant.  

In Birkenau wurde die Kapazität der Sonnenuhrenschule durch Module auf 4 Züge erhöht. 
Damit sind die Primarstufenkapazitäten insgesamt ausreichend zur Beschulung aller zu erwar-
tenden Schülerinnen und Schüler.  

In Bürstadt wurde die Schillerschule im Rahmen der Sanierung auf 6 Züge erweitert. Die sich 
in der Prognose teils abzeichnende 7-Zügigkeit kann durch Lenkung des Überschneidungsge-
biets in Richtung der Astrid-Lindgren-Schule vermieden werden.  
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Tabelle 9: Schülerzahlentwicklung der weiterführenden Schulen 

Weiterführende Schulen im Kreis Bergstraße: Schülerzahlentwicklung (Sek I / II) 

Nr. Kom-
mune Schule und Schulform(en) 

Schülerzahlen 

23/24 29/30 33/34 
Diff 
23/24-
29/30 

Diff 
23/24-
33/34 

Planungsregion Nördliches Ried 

1 Bürstadt 

Erich-Kästner-Schule 
Kooperative Gesamtschule 

968 1.028 1.009 +60 +41 

davon HS 216 183 176 -33 -40 

davon RS 540 588 586 +48 +46 
davon GYM 212 257 247 +45 +35 

2 Lampert-
heim 

Alfred-Delp-Schule 
Haupt- u. Realschule 

775 789 798 +14 +23 

davon HS 237 221 215 -16 -22 
davon RS 538 568 583 +30 +45 

3 Lessing-Gymnasium 1.174 1.424 1.527 +250 +353 

4 -Hofheim 
Nibelungenschule 
Grund- u. Hauptschule 

110 100 99 -10 -11 

5 -Hütten-
feld 

Litauisches Gymnasium 
(privat) 

173 187 184 +14 +11 

Gesamt Nördliches Ried 3.200 3.528 3.617 +328 +417 
Planungsregion Südliches Ried 

6 

Viernheim 

Friedrich-Fröbel-Schule 
Grund- u. Mittelstufenschule 

442 530 592 +86 +150 

7 

Alexander-von-Humboldt-
Schule 
Kooperative Gesamtschule 

1.051 1.055 1.157 +4 +106 

davon HS 161 153 156 -8 -5 
davon RS 416 409 438 -7 +22 

davon GYM 474 493 563 -21 +89 

8 
Albertus-Magnus-Schule 
Gymnasium (privat) 

817 948 980 +131 +163 

9 

Metropolitan International 
School  
Grundschule und Gymna-
sium (privat) 

149 241 269 +92 +120 

Gesamt Südliches Ried 2.459 2.774 2.998 +315 +539 
Planungsregion Nördliche Bergstraße 

10 
Lautertal- 
Gadernh. 

Mittelpunktschule 
Grund-, Haupt- u. Realschule 

308 276 276 -32 -32 

davon HS 134 117 119 -17 -15 
davon RS 174 159 157 -15 -17 

11 

Bensheim 

Geschwister-Scholl-Schule 
Kooperative Gesamtschule 

1.471 1.649 1.636 +178 +165 

davon HS 226 174 173 -52 -53 
davon RS 610 667 678 +57 +68 

davon GYM 635 808 785 +73 +150 

12 Altes Kurfürstliches Gymna-
sium 

1.278 1.530 1.564 +252 +286 

13 Goethe-Gymnasium 1.313 1.502 1.546 +189 +233 

14 

Liebfrauenschule 
Gymnasium (privat); in 23/24 
auch RS 

528 459 477 -69 -51 

davon RS 81 0 0 -81 -81 
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davon GYM 447 459 477 +12 +30 

15 
Senfkornschule 
Grundschule und Integrierte 
Gesamtschule (privat) 

47 59 64 +12 +17 

16 
-Auer-
bach 

Schillerschule 
Grund-, Haupt- u. Realschule 

375 358 362 -17 -13 

davon HS 95 77 77 -18 -18 
davon RS 280 281 285 +1 +5 

17 Lorsch 

Werner-von-Siemens-Schule 
Haupt- u. Realschule 

557 605 629 +48 +72 

davon HS 128 147 150 +19 +22 
davon RS 429 458 479 +29 +50 

Gesamt Nördliche Bergstraße 5.877 6.438 6.554 +561 +677 
Planungsregion Südliche Bergstraße 

18 Heppen-
heim 

Martin-Buber-Schule 
Haupt- u. Realschule 

486 553 568 +67 +82 

davon HS 185 177 187 -8 +2 
davon RS 301 376 381 +75 +80 

19 Starkenburg-Gymnasium 1.108 1.402 1.510 +294 +402 
Gesamt Südliche Bergstraße 1.594 1.979 2.088 +385 +494 

Planungsregion Weschnitztal 

20 Fürth 
Heinrich-Böll-Schule 
Integrative Gesamtschule 

951 1.140 1.170 +189 +219 

21 

Rimbach 

Martin-Luther-Schule 
Gymnasium 

996 1.162 1.224 +166 +228 

22 

Dietrich-Bonhoeffer-Schule 
Haupt- u. Realschule 

311 309 344 -2 +33 

davon HS 108 100 98 -8 -10 
davon RS 203 209 246 +6 +43 

23 Birkenau 

Langenbergschule 
Haupt- u. Realschule 

367 387 394 +20 +27 

davon HS 109 104 102 -5 -7 
davon RS 258 283 292 +25 +34 

24 
Mörlen-
bach 

Freie Schule Laubenhöhe 
(Privat) 
Grundschule, Förderstufe, 
Realschule 

34 117 109 +83 +75 

davon FS 23 36 34 +13 +11 
davon RS 11 81 75 +70 +64 

Gesamt Weschnitztal 2.659 3.115 3.241 +456 +582 
Planungsregion Überwald 

25 
Wald- 
Michel-
bach 

Eugen-Bachmann-Schule 
Haupt- u. Realschule 

456 528 538 +72 +82 

davon HS 170 191 179 +21 +9 
davon RS 286 337 359 +51 +73 

26 Überwald-Gymnasium 670 770 799 +100 +129 

27 
Drachenschule  
Grundschule und Integrierte 
Gesamtschule (privat) 

31 60 50 +29 +19 

Gesamt Überwald 1.157 1.356 1.387 +199 +230 
Planungsregion Neckartal 

28 Neckar-
steinach 

Freiherr-vom-Stein-Schule 
Grund-, Haupt- u. Realschule 

276 313 336 +37 +60 

davon HS 98 115 121 +17 +23 
davon RS 178 198 215 +20 +37 

Gesamt Neckartal 276 313 336 +37 +60 
Summe 11.563 13.201 13.606 +1.638 +2.043 
   davon Privatschulen 1.779 2.071 2.133 +292 +354 
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Gemäß § 2 der VOSB trifft die allgemeine Schule vorbeugende Maßnahmen, um drohendem 
Leistungsversagen und anderen Beeinträchtigungen des Lernens, der Sprache sowie der kör-
perlichen, sozialen und emotionalen Entwicklung der Schülerinnen und Schüler entgegenzu-
wirken und ihre Auswirkungen zu verringern.  

Nach § 4 der VOSB sind unter Einbindung der regionalen Beratungs- und Förderzentren bei 
Ausbleiben des Erfolgs der vorbeugenden Maßnahmen Fördermaßnahmen zu ergreifen, die 
in der Regel in der Klassengemeinschaft als individuelle und differenzierende Maßnahme oder 
durch Förderkurse erteilt werden. Diese zusätzliche Förderung knüpft an die Anforderungen 
des Unterrichts der allgemeinen Schule an und zielt auf eine angemessene Passung zwischen 
individueller Lernausgangslage und schulischen Lernanforderungen. Die Förderung in der 
Klassengemeinschaft hat dabei Vorrang.  

Reichen jedoch allgemeine Maßnahmen der Prävention und Förderung nicht aus, haben Kin-
der gemäß § 8 VOSB einen Anspruch auf sonderpädagogische Förderung. Die Schulleitung 
richtet einen Förderausschuss ein und holt eine förderdiagnostische Stellungnahme des zu-
ständigen regionalen (ggf. überregionalen) Beratungs- und Förderzentrums ein. In dieser gibt 
nach Anhörung der Eltern die Förderlehrkraft einen Vorschlag zur Empfehlung über Art, Um-
fang und Organisation der weiteren Förderung. Zudem werden ggf. ein Förderschwerpunkt 
sowie ein Bildungsgang empfohlen. Die allgemeine Schule und die Eltern erhalten die Stel-
lungnahme vor der Sitzung des Förderausschusses. Im Förderausschuss sind neben der 
Schulleitung eine Lehrkraft der allgemeinen Schule, eine Lehrkraft des Beratungs- und För-
derzentrums sowie die Eltern des Kindes vertreten. Der Schulträger ist vertreten, wenn die 
inklusive Beschulung an der allgemeinen Schule besondere räumliche und sächliche Leistun-
gen erfordert. Über die Empfehlung des Förderausschusses oder im Falle der Nichteinigung 
des Förderausschusses entscheidet abschließend das Staatliche Schulamt. 

Bei bestehendem Anspruch auf sonderpädagogische Förderung findet im Übergang von 
Klasse 4 in Klasse 5 ein Förderausschuss an der aufnehmenden weiterführenden Schule statt. 

5.1.2 Förderorte, Unterstützungssysteme und mögliche Abschlüsse 
Den Eltern von Schülerinnen und Schülern mit Anspruch auf sonderpädagogische Förderung 
steht frei, selbst zu entscheiden, ob ihr Kind an einer allgemeinen Schule (inklusive Beschu-
lung) oder an einer Förderschule unterrichtet wird.  

Die inklusive Beschulung von Schülerinnen und Schülern mit Anspruch auf sonderpädagogi-
sche Förderung findet als Regelform in der allgemeinen Schule in enger Zusammenarbeit mit 
dem zuständigen regionalen Beratungs- und Förderzentrum und gegebenenfalls unter Betei-
ligung der Förderschule und/oder überregionaler Beratungs- und Förderzentren statt.  

Die Umsetzung der inklusiven Beschulung ist somit abhängig vom Elternwunsch sowie den 
zur Verfügung stehenden räumlichen, sächlichen und personellen Ressourcen an der Schule. 
Während das Land die personellen Ressourcen sicherstellt, obliegt es dem Schulträger, die 
räumlichen und sächlichen Ressourcen, die für eine inklusive Beschulung erforderlich sind, im 
Rahmen der vorhandenen Mittel zu gewährleisten. 

An allen allgemeinen Schulen werden die Schülerinnen und Schüler von Lehrkräften der all-
gemeinen Schule und teilweise von Förderschullehrkräften unterrichtet. Lehrkräfte der regio-
nalen Beratungs- und Förderzentren unterstützen durch vorbeugende sonderpädagogische 
Maßnahmen und in der inklusiven Beschulung. Weiterhin kann eine individuelle Unterstützung 
mithilfe weiterer multiprofessioneller Akteurinnen und Akteure wie beispielweise des Landes 
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Die Anzahl der Schülerinnen und Schüler insgesamt ist im SJ 2023/24 gegenüber dem Vorjahr 
um 2,6% gestiegen. Im selben Zeitraum ist die Anzahl der Schülerinnen und Schüler, bei de-
nen ein Anspruch auf sonderpädagogische Förderung festgestellt wurde, um 7 Kinder gesun-
ken. Der Inklusionsanteil ist gegenüber dem Vorjahr nahezu stabil. Er liegt im SJ 2023/24 bei 
39,14%.  

Die nachfolgende Tabelle 15 zeigt die Förderschwerpunkte, in denen an den verschiedenen 
Schulstandorten in Trägerschaft des Kreises Bergstraße im SJ 2023/24 Schülerinnen und 
Schüler inklusiv beschult werden. Die Auflistung stellt nur eine Momentaufnahme dar; je nach 
Nachfrage verändern sich die an einer Schule vorhandenen Förderschwerpunkte. In den För-
derschwerpunkten Lernen, EMS und Sprachheilförderung ist jede Schule grundsätzlich räum-
lich geeignet. Hinzu kommt zudem die Beschulung von Schülerinnen und Schülern mit vor-
beugenden Maßnahmen. Diese sind in der Tabelle nicht abgebildet.  

Im SJ 2023/24 findet an 53 von 68 Schulstandorten inklusive Beschulung statt. Mit 40 Stand-
orten führt der Förderschwerpunkt Lernen die Häufigkeit an, gefolgt von jeweils 24 Standorten, 
die Schülerinnen und Schüler im Förderschwerpunkt emotionale und soziale Entwicklung und 
geistige Entwicklung beschulen. Mit 22 Standorten ist auch der Förderschwerpunkt Sprach-
heilförderung noch relativ zahlreich vertreten. An 14 Schulen befinden sich Schülerinnen und 
Schüler im Förderschwerpunkt körperlich-motorische Entwicklung und an drei Schulstandor-
ten im Förderschwerpunkt Hören. Die Übersicht zeigt das in der Fläche in Anspruch genom-
mene, breit aufgestellte Förderangebot an den allgemeinen Schulen im Kreis Bergstraße.  

Tabelle 15: Allgemeine und berufliche Schulen mit den vorhandenen Förderschwerpunkten im SJ 2023/24 

Allgemeine und berufliche Schulen mit Förderschwerpunkten im SJ 2023/24  
Nr. Schule Standort EMS gE HÖR LER SEH SPR kmE 

Planungsregion Nördliches Ried  
1 Lindenhofschule Groß-Rohrheim   X   X       
2 Steinerwaldschule Biblis-Nordh./Wattenh.       X       
3 Schillerschule Bürstadt X X   X   X   
4 Astrid-Lindgren-

Schule 
Bürstadt-Bobstadt 

      X       
5 Schillerschule Lampertheim   X   X       
6 Goetheschule Lampertheim       X     X 
7 Pestalozzischule Lampertheim X     X       
8 Seehofschule Lampertheim- 

Hüttenfeld           X   
9 Schule in den  

Weschnitzauen 
Biblis 

      X       
10 Nibelungenschule Lampertheim-Hofheim X X   X   X   
11 Alfred-Delp-Schule Lampertheim X X   X   X X 
12 Erich-Kästner-Schule Bürstadt X     X   X   
13 Lessing-Gymnasium Lampertheim               

Planungsregion Südliches Ried 
14 Schillerschule Viernheim X     X   X   
15 Goetheschule Viernheim               
16 Nibelungenschule Viernheim             X 
17 Friedrich-Fröbel-

Schule 
Viernheim 

X X   X   X X 
18 Alexander-von-Hum-

boldt-Schule 
Viernheim 

X X   X   X X 
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Planungsregion Nördliche Bergstraße 
19 Grundschule Lautertal-Elmshausen       X       
20 Felsenmeerschule Lautertal-Reichenbach   X   X       
21 Schule an der       

Weschnitz 
Einhausen 

          X   
22 Wingertsbergschule Lorsch X X   X       
23 Melibokusschule Zwingenberg               
24 Hemsbergschule Bensheim       X       
25  Joseph-Heckler-

Schule 
Bensheim 

      X       
26 Grundschule in den 

Kappesgärten 
Bensheim 

  X   X     X 
27 Schlossbergschule Bensheim-Auerbach X             
28 Carl-Orff-Schule Bensheim-Fehlheim   X           
29 Märkerwaldschule Bensheim-Gronau               
30 Löwenherzschule  Bensheim               
31 Mittelpunktschule Lautertal-Gadernheim X X   X   X   
32 Schillerschule Bensheim-Auerbach X X   X       
33 Werner-von-Sie-

mens-Schule 
Lorsch 

X X   X   X   
34 Geschwister-Scholl-

Schule 
Bensheim 

X   X X   X X 
35 Altes Kurfürstliches 

Gymnasium 
Bensheim 

              
36 Goethe-Gymnasium Bensheim               

Planungsregion Südliche Bergstraße 
37 Schlossschule Heppenheim       X       
38 Nibelungenschule Heppenheim   X         X 
39 Konrad-Adenauer-

Schule 
Heppenheim 

      X       
40 Christophorus-

Schule 
Heppenheim-Ham-
bach X         X   

41 Martin-Buber-Schule Heppenheim     X X   X X 
42 Eichendorffschule Heppenheim-Kirsch-

hausen           X   
43 Starkenburg- 

Gymnasium 
Heppenheim 

              
44 Abendschule  Heppenheim               

Planungsregion Weschnitztal 
45 Sonnenuhrenschule Birkenau X X   X       
46 GrS Nieder- 

Liebersbach 
Nieder-Liebersbach 

              
47 Schlosshofschule Mörlenbach       X   X   
48 Brüder-Grimm-

Schule 
Rimbach 

      X       
49 Waldhufenschule Rimbach-Zotzenbach X           X 
50 Müller-Guttenbrunn-

Schule 
Fürth 

X X   X   X   
51 Schule am Katzen-

berg 
Fürth-Erlenbach 

              
52 Carl-Orff-Schule Lindenfels X X   X     X 
53 Langenbergschule Birkenau X     X   X   
54 Dietrich-Bonhoeffer-

Schule 
Rimbach 

X X   X       
55 Heinrich-Böll-Schule Fürth X X   X   X X 
56 Martin-Luther-Schule Rimbach               
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Planungsregion Überwald 
57 Daumbergschule Gorxheimertal           X X 
58 Steinachtalschule Abtsteinach   X   X       
59 Ulfenbachtalschule 

Wahlen 
Grasellenbach 

X     X       
60 Grundschule  

Schimmeldewog 
Wald-Michelbach Un-
ter-Schönmattenwag   X           

61 Adam-Karillon-
Schule 

Wald-Michelbach 
      X   X   

62 Eugen-Bachmann-
Schule 

Wald-Michelbach 
X X   X   X   

63 Überwald-Gymna-
sium 

Wald-Michelbach 
    x         

Planungsregion Neckartal 
64 Neckartalschule Hirschhorn               
65 Freiherr-vom-Stein-

Schule 
Neckarsteinach 

      X     X 
Berufliche Schulen 

66 Heinrich-Metzendorf-
Schule 

Bensheim 
  X           

67 Karl-Kübel-Schule Bensheim               
68 Elisabeth-Selbert-

Schule 
Lampertheim 

              
Summe 24 24 3 40 0 22 14 
Gesamt an 53 von 68 Schulen  

Quelle: Datengrundlage Staatliches Schulamt für den Kreis Bergstraße und den Odenwaldkreis 

Seitens des Schulträgers besteht die Absicht, die für die inklusive Beschulung erforderlichen 
sächlichen Ressourcen bedarfsbezogen zur Verfügung zu stellen, d.h. möglichst keinen An-
trag auf inklusive Beschulung aufgrund fehlender sächlicher Ressourcen ablehnen zu müssen. 
Dies erfolgt unter der Prämisse, dass die erforderlichen Ausstattungen wirtschaftlich möglich 
und vertretbar sein müssen. In Einzelfällen kann der Verweis auf eine andere allgemeine 
Schule nicht ausgeschlossen werden, die bereits über eine entsprechende Ausstattung, wie 
z.B. einen Aufzug, verfügt. Dies soll aber die Ausnahme bleiben. Um die notwendige sächliche 
Ausstattung rechtzeitig vor Schulbeginn bereitstellen zu können, sind die Schulen vom Schul-
träger dazu aufgefordert, die Bedarfe beim Schulträger zu melden, sobald sie ihnen bekannt 
sind.  

Der Leitfaden für inklusive Schulbündnisse führt aus, dass Schulen mit besonderer Ausstat-
tung in den Förderschwerpunkten Sehen, Hören, körperliche und motorische Entwicklung so-
wie geistige Entwicklung definiert werden können. An diesen Schulstandorten wären dann die 
räumlichen, personellen und sächlichen Voraussetzungen zur Beschulung der Kinder gewähr-
leistet. Die SuS mit dem entsprechenden Förderschwerpunkt würden an der Schule vorrangig 
aufgenommen. Aufgrund der großen Fläche des Landkreises ist dieses Modell jedoch bislang 
nur ansatzweise im Förderschwerpunkt geistige Entwicklung in Form der gruppeninklusiven 
Beschulung umgesetzt. Der Kreis Bergstraße richtet an die inklusiven Schulbündnisse den 
Wunsch, die Einrichtung von Schulen mit besonderer Ausstattung im Kreis Bergstraße zu prü-
fen. Dabei ist zu beachten, dass die Wahlfreiheit der Eltern nicht eingeschränkt werden soll. 
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14 Lessing-Gymnasium Lampertheim GYM  X  

15 Biedensandschule Lampertheim 
FÖS 
(LER) 

 X  

Planungsregion Südliches Ried 
16 Goetheschule Viernheim GrS   X 
17 Nibelungenschule Viernheim GrS   X 
18 Schillerschule Viernheim GrS  X  

19 
Friedrich-Fröbel-
Schule Viernheim 

GrS / 
MSS   X 

20 
Alexander-von-Hum-
boldt-Schule 

Viernheim KGS   X 

21 
Albert-Schweizer-
Schule 

Viernheim 
FÖS 
(LER) 

 X  

Planungsregion Nördliche Bergstraße 
22 Wingertsbergschule Lorsch GrS   X 
23 Melibokusschule Zwingenberg GrS   X 
24 Hemsbergschule Bensheim GrS   X 
25 Joseph-Heckler Schule Bensheim GrS   X 

26 
Grundschule in den 
Kappesgärten 

Bensheim GrS  X  

27 Löwenherzschule Bensheim GrS  X  

28 Schlossbergschule 
Bensheim- 
Auerbach 

GrS   X 

29 Carl-Orff-Schule 
Bensheim- 
Fehlheim GrS  X  

30 Märkerwaldschule Bensheim-Gronau GrS   X 

31 
Schule an der Wesch-
nitz 

Einhausen GrS  X  

32 Grundschule 
Lautertal- 
Elmshausen 

GrS   X 

33 Felsenmeerschule 
Lautertal- 
Reichenbach 

GrS  X  

34 Schillerschule 
Bensheim- 
Auerbach 

GrS 
/HS/RS 

 X  

35 Mittelpunktschule 
Lautertal- 
Gadernheim 

GrS 
/HS/RS 

 X  

36 Werner-von-Siemens-
Schule 

Lorsch HS/RS   X 

37 
Geschwister-Scholl-
Schule 

Bensheim KGS  X  

38 
Altes Kurfürstliches 
Gymnasium 

Bensheim GYM  X  

39 Goethe-Gymnasium Bensheim GYM  X  

40 Kirchbergschule  Bensheim 
FÖS 
(LER) 

  X 

41 
Seebergschule 

Bensheim 
FÖS 
(gE) 

 X  

42 Mörlenbach 
FÖS 
(gE)  X  

Planungsregion Südliche Bergstraße 

43 
Konrad-Adenauer-
Schule 

Heppenheim GrS  X  

44 Nibelungenschule Heppenheim GrS   X 
45 Schlossschule Heppenheim GrS   X 

46 Christophorus-Schule 
Heppenheim-
Hambach 

GrS   X 

47 Eichendorff-schule 
Heppenheim-
Kirschhausen 

GrS   X 

48 Martin-Buber-Schule Heppenheim HS/RS  X  
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49 
Starkenburg-Gymna-
sium 

Heppenheim GYM  X  

50 Abendschule Heppenheim 
RS/ 
GYM  X  

51 Melampusschule Heppenheim 
FÖS 
(SPR) 

 X  

Planungsregion Weschnitztal 
52 Sonnenuhrenschule Birkenau GrS   X 

53 
Müller-Guttenbrunn-
Schule 

Fürth GrS  X  

54 
Schule am  
Katzenberg 

Fürth-Erlenbach 
GrS 

  X 

55 
Rimbach-Mitlech-
tern 

  X 

56 Carl-Orff-Schule Lindenfels GrS  X  
57 

Schlosshofschule 
Mörlenbach GrS  X  

58 
Mörlenbach-Wei-
her 

GrS   X 

59 Grundschule 
Nieder-Liebers-
bach 

GrS   X 

60 Brüder-Grimm-Schule Rimbach GrS   X 

61 Waldhufenschule 
Rimbach- 
Zotzenbach 

GrS  X  

62 Langenbergschule Birkenau HS/RS   x 

63 
Dietrich-Bonhoeffer-
Schule 

Rimbach HS/RS   x 

64 Heinrich-Böll-Schule Fürth IGS  X  
65 Martin-Luther-Schule Rimbach GYM  X  

66 
Weschnitztalschule 

Mörlenbach 
FÖS 
(LER/ 
EMS) 

 X  

67 Bensheim 
FÖS 
(EMS) 

  X 

Planungsregion Überwald 
68 Steinachtalschule Abtsteinach GrS   X 
69 Daumbergschule Gorxheimertal GrS  X  

70 Ulfenbachtalschule 
Wahlen 

Grasellenbach GrS   X 

71 Adam-Karillon-Schule Wald-Michelbach GrS   X 

72 
Grundschule Schim-
meldewog 

Wald-Michelbach 
Unter-Schönmatten-
wag 

GrS  X  

73 
Eugen-Bachmann-
Schule Wald-Michelbach HS/RS  X  

74 Überwald-Gymnasium Wald-Michelbach GYM  X  
Planungsregion Neckartal 
75 Neckartalschule Hirschhorn GrS   X 

76 
Freiherr-vom-Stein-
Schule 

Neckarsteinach 
GrS/ 
HS/RS 

 X  

Berufliche Schulen 

77 
Heinrich-Metzendorf-
Schule 

Bensheim BS  X  

78 Karl-Kübel-Schule Bensheim BS  X  

79 
Elisabeth-Selbert-
Schule 

Lampertheim BS   X 

Summe (79 Standorte von 74 Schulen) 0 40 39 
Quelle: eigene Daten 
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Abbildung 7: ISBs und Förderschulstandorte 

Die Martinsschule in Ladenburg ist eine Förderschule für den Förderschwerpunkt körperliche 
und motorische Entwicklung in Verbindung mit dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung, 
die gemeinsam von den Städten Heidelberg und Mannheim, dem Rhein-Neckar-Kreis sowie 
dem Kreis Bergstraße getragen wird. Der Kreis Bergstraße leistet auf Basis einer öffentlich-
rechtlichen Vereinbarung pro Schülerin bzw. Schüler aus seinem Kreisgebiet einen prozentu-
alen Beitrag für die Beschulung. Die Anzahl der an der Martinsschule aus dem Kreis Berg-
straße aufgenommenen Kinder bewegt sich in den letzten Schuljahren bei einem stabilen Wert 
(Tabelle 18).  

Tabelle 18: Entwicklung Schülerzahlen Martinsschule 

Entwicklung Schülerzahlen Martinsschule 
Schuljahr Schülerzahl 
2014/15 38 
2015/16 30 
2016/17 35 
2017/18 35 
2018/19 36 
2019/20 36 
2020/21 43 
2021/22 37 
2022/23 38 
2023/24 35 

Quelle: Statistikdaten Rhein-Neckar-Kreis 

Die Schule hat Erweiterungsbedarf. Die Kapazität wird bereits um rund 40 Schülerinnen und 
Schüler überschritten. Die beteiligten Schulträger suchen derzeit nach einer geeigneten Lö-
sung. 
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Regionale Beratungs- und Förderzentren (rBFZ) 
Zur Umsetzung des inklusiven Unterrichts in den inklusiven Schulbündnissen kommt dem flä-
chendeckenden Netz der Beratungs- und Förderzentren (rBFZ) in Hessen eine besondere 
Rolle zu. Jeder allgemeinen Schule wird ein rBFZ zugeordnet. Dieses bietet sonderpädagogi-
sche Leistungen in den Förderschwerpunkten Lernen, Sprachheilförderung und emotionale 
und soziale Entwicklung an. Die Förderschullehrkräfte arbeiten an der allgemeinen Schule; 
das Lehrdeputat wird dem rBFZ zugeordnet. Beratung, Förderung und inklusiver Unterricht 
werden in der allgemeinen Schule gemeinsam mit den Förderschullehrkräften organisiert, ver-
antwortet und gestaltet. Die Zusammenarbeit zwischen allgemeiner Schule und rBFZ gründet 
sich auf einer Kooperationsvereinbarung. Die regionalen Zuständigkeitsbereiche der Bera-
tungs- und Förderzentren sind verbindlich festgelegt und sichern ein flächendeckendes Ange-
bot für alle Schulen im Kreis Bergstraße (Tabelle 21).  

Tabelle 21: regionale Zuständigkeitsbereiche der Beratungs- und Förderzentren 

Regionale Zuständigkeitsbereiche der regionalen Beratungs- und Förderzentren (rBFZ) im 
Kreis Bergstraße 
Nr. BFZ, Ort Regionaler Zuständigkeitsbereich 
1 Weschnitztalschule Mörlenbach Wald-Michelbach, Grasellenbach, Abtsteinach, Gorxhei-

mertal, Fürth, Rimbach, Mörlenbach, Birkenau, Linden-
fels, Hirschhorn, Neckarsteinach 

2 Kirchbergschule Bensheim, Lautertal, Zwingenberg, Einhausen, Lorsch, 
Heppenheim 

3 Biedensandschule  Lampertheim, Bürstadt, Biblis, Groß-Rohrheim, Viernheim 
Quelle: Staatliches Schulamt für den Kreis Bergstraße und den Odenwaldkreis 

Die Förderschwerpunkte Sehen, Hören, und körperliche und motorische Entwicklung werden 
von überregionalen Beratungs- und Förderzentren (üBFZ) übernommen (Tabelle 22). 

Tabelle 22: Überregionale Beratungs- und Förderzentren 

Überregionale Beratungs- und Förderzentren für den Kreis Bergstraße 
Nr. BFZ, Ort Schulform Förder-

schwerpunkt 
1 Schule am Sommer-

hoffpark Frankfurt  
Schule mit dem Förderschwerpunkt Hören HÖR 

2 Hermann-Herzog-
Schule Frankfurt 

Schule mit dem Förderschwerpunkt Sehen SEH 

3 Schule am Drachenfeld 
Erbach 

Schule mit Förderschwerpunkt geistige sowie kör-
perliche und motorische Entwicklung 

kmE 

Quelle: Staatliches Schulamt für den Kreis Bergstraße und den Odenwaldkreis 
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6 Berufliche Schulen  

6.1 Ausgangslage 

Der Kreis Bergstraße ist mit der Elisabeth-Selbert-Schule in Lampertheim sowie der Heinrich 
Metzendorf Schule und der Karl Kübel Schule in Bensheim Träger von drei Beruflichen Schu-
len. Berufliche Schulen vermitteln allgemeine und berufliche Bildung in berufsqualifizierenden 
und studienqualifizierenden Bildungsgängen. Sie sind zum einen ein wichtiger Standortfaktor 
für die Ausbildungsbetriebe in der Region, gewährleisten zum anderen aber auch für die Schü-
lerinnen und Schüler ein breites Spektrum an Bildungsangeboten. So bestehen neben der 
dualen und vollzeitschulischen beruflichen Ausbildung an der Berufsschule auch Möglichkei-
ten, unterschiedliche Bildungsgänge zur Berufsvorbereitung und Berufsorientierung wahrzu-
nehmen, wenn noch kein Hauptschulabschluss erreicht wurde oder der Übergang in Ausbil-
dung oder Beruf noch nicht erfolgreich war, den mittleren Schulabschluss bzw. eine Zugangs-
berechtigung zum Studium zu erwerben, oder an den Fachschulen im Anschluss an die schu-
lische Ausbildung eine berufliche Weiterqualifizierung zu absolvieren. In Ergänzung zur 
Abendschule, an der Erwachsene nachträglich den Realschulabschluss oder die allgemeine 
Hochschulreife erreichen können, besteht somit für all diejenigen Jugendlichen oder Erwach-
senen, die aus den unterschiedlichsten Gründen bislang noch keinen oder nicht den ge-
wünschten Schulabschluss erreichen konnten, die Möglichkeit, dies zu einem späteren Zeit-
punkt und in der für sie passenden Geschwindigkeit nachzuholen. Diese Möglichkeiten sind 
insbesondere für die zunehmende Zahl von Menschen mit Migrationshintergrund als auch für 
die Unternehmen, die bereits einen Fachkräftemangel spüren und immer höhere Anforderun-
gen an die Qualifizierung ihrer Mitarbeitenden stellen, von zentraler Bedeutung. Die steigende 
Anzahl der InteA-Klassen zeigt die Bedeutung der Beruflichen Schulen für die Integration der 
Zugewanderten in den Arbeitsmarkt. Die Beruflichen Schulen und die Abendschule leisten ei-
nen wesentlichen Beitrag für die Durchlässigkeit des Bildungssystems und die Teilhabege-
rechtigkeit im Bereich der schulischen und beruflichen Bildung. 

An den Beruflichen Schulen des Kreises Bergstraße stehen alle berufs- und studienqualifizie-
renden Bildungsgänge mit standortspezifischen Unterschieden zur Verfügung (Tabelle 23).  

Die jeweiligen Angebote pro Schulstandort einschließlich der Berufsfelder, Fachrichtungen 
und Schwerpunkte sind in den Steckbriefen der Einzelschulen dargestellt.  
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Tabelle 23: Bildungsangebote an den Beruflichen Schulen 

Bildungsangebote an den Beruflichen Schulen des Kreises Bergstraße 
Schulform Zielgruppe Ziel Mögliche 

Anschlüsse 
Berufsqualifizierende Bildungsgänge 
Berufsschule 
Bildungsgänge zur Be-
rufsvorbereitung (Voll-
zeit) (BzB) 

Schüler/innen ohne 
Hauptschulabschluss 
oder ohne Ausbil-
dungsplatz  

Erwerb Hauptschulab-
schluss oder qualifizie-
render Hauptschulab-
schluss; Vorbereitung 
auf eine Berufsausbil-
dung; Berufsorientie-
rung; Erlernen fach-
praktischer Fertigkeiten 

Berufsausbildung 
oder Erwerb des mitt-
leren Abschlusses  

Berufsschule (Teilzeit) 
(BS) 

Schüler/innen mit 
Schulabschluss  

Abschluss einer dualen 
beruflichen Ausbildung 

Erwerb der Fach-
hochschulreife 

Berufsfachschule 
2-jährige Berufsfach-
schule (Vollzeit) (BFS) 

Schüler/innen mit 
Hauptschulabschluss 
ohne berufliche Aus-
bildung 

Erwerb mittlerer Ab-
schluss; Vorbereitung 
fachrichtungsbezogen 
auf eine berufliche 
Ausbildung 

Berufsausbildung, Er-
werb der Fachhoch-
schulreife oder der 
allgemeinen Hoch-
schulreife 

1-jährige höhere Be-
rufsfachschule (Voll-
zeit) (HBFS) 

Schüler/innen mit mitt-
lerem Abschluss 

Berufliche Grundbil-
dung  

Berufsausbildung 

2-jährige höhere Be-
rufsfachschule (Voll-
zeit) (HBFS) 

Schüler/innen mit mitt-
lerem Abschluss 

schulischer Berufsab-
schluss (Assistenten-
berufe) 

Berufsausbildung 
zum/r Erzieher/in an 
der Fachschule für 
Sozialpädagogik 

Fachschule 
2-jährige Fachschule 
(Teilzeit oder Vollzeit) 
(FS) 

Schüler/innen mit ab-
geschlossener Berufs-
ausbildung  

Berufliche Weiterbil-
dung mit abschließen-
der staatlicher Prüfung  

Erwerb der Fach-
hochschulreife  

Studienqualifizierende Bildungsgänge 
Fachoberschule (FOS) 
Form A (Teilzeit und 
Vollzeit) 

Schüler/innen mit mitt-
lerem Abschluss 

Erwerb der Fachhoch-
schulreife 

Studium an einer 
Fachhochschule bzw. 
einer Hochschule 

FOS Form B (Vollzeit) Schüler/innen mit mitt-
lerem Abschluss so-
wie mit abgeschlosse-
ner Berufsausbildung 
oder mindestens drei-
jährige berufliche Tä-
tigkeit in anerkannten 
Ausbildungsberuf 

Berufliches Gymna-
sium (BGY) 

Schüler/innen mit mitt-
lerem Abschluss und 
Versetzung in die Ein-
führungsphase der 
gymnasialen Ober-
stufe 

Erwerb der allgemei-
nen Hochschulreife 

Studium an einer 
Hochschule 

Den Beruflichen Schulen obliegt außerdem die Aufgabe, eng mit den Sekundarstufenschulen 
im Bereich der Berufsorientierung und -vorbereitung zu kooperieren. Sie tun dies, indem sie 
zum einen im Rahmen der landesweiten Strategie OloV (Optimierung der lokalen Vermitt-
lungsarbeit im Übergang Schule-Beruf, https://www.olov-hessen.de/) mit beraten und zum an-
deren Einzelkooperationen mit Sekundarstufenschulen eingehen, die in ihrem räumlichen Um-
feld liegen.   

https://www.olov-hessen.de/
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In den Berufsqualifizierenden Bildungsgängen befinden sich im SJ 2023/24 1.380 SuS. Im SJ 
2018/19 waren es 1.540 SuS. Der Rückgang zeigt sich im Bereich der Berufsvorbereitung 
Teilzeit (TZ). Die Ausbildungsberufe der Berufsschule hingegen zeigen in den letzten Jahren 
eine sehr stabile, teils sogar leicht steigende Entwicklung.  

In den Studienqualifizierenden Bildungsgängen ist die SuS-Zahl rückläufig: im SJ 2023/24 liegt 
sie bei 69 (SJ 2018/19: 98). Hier scheint jedoch seit SJ 2022/23 die Talsohle erreicht.  

6.3.3 Karl Kübel Schule Bensheim 

Die Karl Kübel Schule Bensheim hat ihre Schwerpunkte im kaufmännischen und im Gesund-
heitsbereich sowie beim Beruflichen Gymnasium.  

Ihr Schulbezirk umfasst das gesamte Kreisgebiet mit Ausnahme des Gebietes Bergstraße 
West.  

In den Berufsqualifizierenden Bildungsgängen befinden sich im SJ 2023/24 954 SuS. Im SJ 
2018/19 waren es 980 SuS. Der Rückgang zeigt sich in der inzwischen nicht mehr vorhande-
nen Höheren Berufsfachschule, der Berufsfachschule sowie in der Berufsschule.  

In den Studienqualifizierenden Bildungsgängen war die SuS-Zahl zunächst rückläufig, stieg 
jedoch seit SJ 2022/23 wieder an: im SJ 2023/24 liegt sie bei 1.012 (SJ 2018/19: 1.122). Hier 
scheint seit SJ 2022/23 die Talsohle erreicht.  

6.3.4 Abendschule Heppenheim 

Die Abendschule in Heppenheim ist seit dem Schuljahr 2006/07 eine eigenständige Schule 
und hat seitdem einen Realschulzweig neben dem bereits seit Gründung der Schule einge-
richteten Gymnasium. Das Angebot ist insbesondere für Menschen mit Migrationshintergrund 
von Bedeutung. Gymnasium und Realschule laufen derzeit 2-zügig.  
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Das Land Hessen stellt Ressourcen für die pädagogische Umsetzung des Angebotes zur Ver-
fügung. Die Schulen können über die Aufteilung der Ressourcen in Stellen und Mittel entschei-
den. Ergänzend stellt der Schulträger finanzielle Mittel für die Mittagsversorgung und Verwal-
tung einer Bibliothek sowie die räumliche und sächliche Infrastruktur zur Verfügung. Schulen, 
die in den Profilen 1 bis 3 des Landesprogrammes Angebote anbieten, können mit der Ser-
vicegesellschaft des Kreises kooperieren, um ihre Angebote zu organisieren und finanziell ab-
zuwickeln. 

Der Pakt für den Ganztag ist den Grundschulen und den Primarstufen von Förderschulen 
vorbehalten. 

In diesem Angebot übernehmen das Land Hessen und der Schulträger gemeinsam Verant-
wortung für ein verlässliches Bildungs- und Betreuungsangebot an fünf Tagen in der Woche 
von 7.30 Uhr bis 17.00 Uhr und in den Schulferien. Die Grundlage hierfür bildet eine zwischen 
dem Land und dem Schulträger abgeschlossene Kooperationsvereinbarung.  

Das Land stellt für den Pakt für den Ganztag Ressourcen in Form von Stellen und Mitteln zur 
Verfügung. Die Bildungs- und Betreuungsangebote am Vor- und Nachmittag sollen unter der 
Gesamtverantwortung der Schulleitung miteinander verzahnt sein. Der Schulträger gewährt 
gruppenabhängig (eine Gruppe = analog der Klassenbildung bis zu 25 Kinder) ebenfalls finan-
zielle Zuschüsse für das Betreuungspersonal sowie ergänzend für die Mittagsversorgung und 
die Verwaltung der Bibliothek. Zur Umsetzung des Angebotes wird mit einem vom Schulträger 
beauftragten Träger kooperiert, welcher die finanzielle Abwicklung und Organisation über-
nimmt. Der Träger kann dabei auch Drittmittel, z.B. in Form von Elternbeiträgen, einbringen. 
Wie bei den Profilen 1 bis 3 des Landesprogramms stellt der Schulträger auch hier die räum-
liche und sächliche Infrastruktur bereit. 

Der Schulträger bietet über die o.g. Landesprogramme hinaus auch die kommunalen Betreu-
ungsangebote Familienfreundlicher Kreis (FFK) und BErgSTräßer KIDS (BEST KIDS) an. 
Diese finden additiv zum Unterricht statt. Da das auf 75 Betreuungsplätze beschränkte Ange-
bot Familienfreundlicher Kreis nicht mehr allerorts den regionalen Bedarfen gerecht werden 
konnte, wurde das Angebot BErgSTräßer KIDS mit unbegrenzten Aufnahmekapazitäten ent-
wickelt. Dieses soll Schulen, vor allem im Hinblick auf den Rechtsanspruch auf Ganztagsbe-
treuung von Kindern im Grundschulalter ab dem Schuljahr 2026/27, den Übergang in ein Lan-
desprogramm erleichtern.  

Rechtsanspruch auf Betreuung von Kindern im Grundschulalter 

Ab dem Schuljahr 2026/27 wird bundesweit ein Rechtsanspruch auf Betreuung von Kindern 
im Grundschulalter beginnend ab der Jahrgangsstufe 1 eingeführt. Der Rechtsanspruch um-
fasst ein Betreuungsangebot an fünf Tagen in der Woche im Umfang von jeweils acht Stunden. 
Er richtet sich an den Jugendhilfeträger. Der Anspruch des Kindes gilt jedoch auch im zeitli-
chen Umfang des Unterrichts eines Betreuungsangebotes an den Grundschulen, das der 
Schulaufsicht untersteht, als erfüllt. 

Erklärtes Ziel ist es, dass der Rechtsanspruch an allen Grundschulen und Grundstufen der 
Förderschulen im Kreis Bergstraße erfüllt wird und die Kinder damit eine bedarfsorientierte 
Ganztagsförderung und die Eltern ein verlässliches und integriertes Bildungs- und Betreuungs-
angebote für Ihre Kinder erhalten mit der Möglichkeit, Familie und Beruf zu vereinbaren.  
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Alle Schulen wurden deshalb bereits frühzeitig dahingehend beraten, in ein für sie geeignetes 
Landesprogramm zu wechseln. Sollte sich eine Schule hierfür nicht mit Wirkung zum Schuljahr 
2026/27 entscheiden, wird der Schulträger von seinem Recht gem. § 15 Abs. 6 HSchG Ge-
brauch machen, die Schule zur Erfüllung des Rechtsanspruchs auch ohne Antrag der Schul-
konferenz zu einer Schule mit einem staatlichen Betreuungsangebot zu entwickeln.  

Alle Themen und notwendigen Maßnahmen im Bereich der Ganztagsangebote werden im 
Rahmen eines regelhaft stattfindenden jour-fixe mit dem Staatlichen Schulamt Heppenheim, 
dem Jugendamt und dem Schulträger bearbeitet bzw. geplant. 

In allen allgemeinbildenden Schulen des Kreises Bergstraße werden Ganztagsangebote ab-
gebildet. An einzelnen Schulen bedarf es der Anpassung bestehender oder der Herstellung 
neuer räumlicher und/oder sächlicher Infrastruktur. Die vorgesehenen zugehörigen Maßnah-
men können der Anlage 3 zum SEP, dem Maßnahmenplan, entnommen werden. Während 
der Laufzeit des SEP reagiert der Schulträger weiterhin flexibel auf ggf. eintretende Verände-
rungen aufgrund von Veränderungen der Nachfrage nach Ganztagsangeboten.  

Tabelle 25 zeigt den Stand der Betreuungsangebote an den Schulen im Kreis Bergstraße zum 
Schuljahr 2023/24. Die Schulen der Sekundarstufe I sind blau eingefärbt, Förderschulen gelb 
und Grundschulen grün. 

Tabelle 25: Betreuungsangebote an Schulen im Kreis Bergstraße 

Betreuungsangebote an Schulen im Kreis Bergstraße im SJ 2023/24 (Stand März 2024) 

Schulen im GTA Schulen im PfG Schule in BEST 
KIDS Schulen im FFK Sonstige 

Albert-Schweitzer-
Schule, Viernheim 

Adam-Karrillon-
Schule, Wald-Michel-
bach 

Märkerwaldschule, 
Bensheim 

Astrid-Lindgren-Schule, 
Bürstadt 

Löwenherz-
schule,  
Bensheim 

Alexander-von-Hum-
boldt-Schule,  
Viernheim 

Brüder-Grimm-Schule, 
Rimbach 

Nibelungenschule, 
Heppenheim 

Carl-Orff-Schule,  
Lindenfels 

  

Alfred-Delp-Schule, 
Lampertheim 

Carl-Orff-Schule, 
Bensheim 

Eichendorffschule, 
Heppenheim 

Freiherr-vom-Stein-
Schule Neckarsteinach 
(GrS) 

  

Altes Kurfürstliches 
Gymnasium,  
Bensheim 

Daumbergschule, 
Gorxheimertal 

Wingertsberg-
schule, Lorsch 

Ulfenbachtalschule, 
Grasellenbach 

  

Biedensandschule, 
Lampertheim 

Felsenmeerschule, 
Lautertal-Reichen-
bach 

Seehofschule, 
Lampertheim 

Hemsbergschule,  
Bensheim 

  

Christophorusschule, 
Heppenheim 

Friedrich-Fröbel-
Schule, Viernheim 
(GrS) 

  Lindenhofschule,  
Groß-Rohrheim 

  

Dietrich-Bonhoeffer-
Schule, Rimbach 

Goetheschule, Lam-
pertheim 

  Neckartalschule,  
Hirschhorn 

  

Erich-Kästner-Schule, 
Bürstadt 

Goetheschule,  
Viernheim 

  Nibelungenschule, 
Lampertheim 
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Betreuungsangebote an Schulen im Kreis Bergstraße im SJ 2023/24 (Stand März 2024) 

Schulen im GTA Schulen im PfG Schule in BEST 
KIDS Schulen im FFK Sonstige 

Eugen-Bachmann-
Schule, Wald-Michel-
bach 

Grundschule Elms-
hausen, 
Lautertal-Elmshausen 

  Steinerwaldschule,  
Biblis 

  

Freiherr-vom-Stein-
Schule, Neckarsteinach 
(Sek I) 

Grundschule in den 
Kappesgärten,  
Bensheim 

  
 

  

Friedrich-Fröbel-
Schule,  
Viernheim (Sek I) 

Joseph-Heckler-
Schule, Bensheim 

      

Geschwister-Scholl-
Schule, Bensheim 

Konrad-Adenauer-
Schule, Heppenheim 

      

Goethe-Gymnasium, 
Bensheim 

Melibokusschule, 
Zwingenberg 

      

Grundschule Nieder-
Liebersbach,  
Birkenau 

Mittelpunktschule  
Lautertal-Gadernheim 
(GrS) 

      

GrS Schimmeldewog,  
Wald-Michelbach 

Müller-Guttenbrunn-
Schule,  
Fürth 

      

Heinrich-Böll-Schule,  
Fürth 

Nibelungenschule, 
Viernheim 

      

Kirchbergschule,  
Bensheim 

Pestalozzischule, 
Lampertheim 

      

Langenbergschule, Bir-
kenau 

Schillerschule,  
Bensheim-Auerbach 
(GrS) 

      

Lessing-Gymnasium, 
Lampertheim 

Schillerschule,  
Bürstadt 

      

Martin-Buber-Schule, 
Heppenheim 

Schillerschule, Lam-
pertheim 

      

Martin-Luther-Schule, 
Rimbach 

Schillerschule,  
Viernheim 

      

Mittelpunktschule 
Lautertal.-Gadernheim  
(Sek I) 

Schlossbergschule, 
Bensheim 

      

Nibelungenschule, 
Lampertheim (Sek I) 

Schlossschule, Hep-
penheim 

      

Schillerschule,  
Bensheim (Sek I) 

Schule an der We-
schnitz, Einhausen 

      

Schule am Katzenberg, 
Erlenbach-Mitlechtern 

Schule in den We-
schnitzauen 
Biblis 

      

Seebergschule,  
Bensheim 

Sonnenuhrenschule, 
Birkenau 

      

Melampusschule,  
Heppenheim 

Schlosshofschule, 
Mörlenbach  

      

Starkenburg-Gymna-
sium, Heppenheim 

        

Überwald-Gymnasium, 
Wald-Michelbach 

        

Waldhufenschule,  
Rimbach-Zotzenbach 

        

Werner-von-Siemens-
Schule,  
Lorsch 

        

Weschnitztalschule, 
Mörlenbach 

        

Steinachtalschule, Abt-
steinach 

        

Quelle: Eigene Erstellung 
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7.2 Sprachintensivangebote  

Die Sprachintensivangebote sind für Schülerinnen und Schüler mit Migrationshintergrund ent-
standen und mittlerweile etabliert. Aufgrund nicht abreißender Zuwanderungen gibt es weiter-
hin Bedarf. Für Schülerinnen und Schüler, die nicht über die für den Unterricht erforderlichen 
Kenntnisse der deutschen Sprache verfügen, gibt es unterschiedliche schulische Fördermaß-
nahmen zum Erwerb oder zur Verbesserung der deutschen Sprachkenntnisse.  

Sind die Schülerinnen und Schüler noch nicht schulpflichtig, sind sie verpflichtet, Vorlaufkurse 
(VLK) zur Vorbereitung auf den Schulanfang zu besuchen. Der Vorlaufkurs kann je nach vor-
handenen räumlichen Gegebenheiten entweder an der Grundschule stattfinden oder an einem 
anderen Ort, z.B. in der Kindertagesstätte, verortet sein, wenn der Träger dem zustimmt.  

Die Förderung schulpflichtiger Schülerinnen und Schüler erfolgt in Intensivklassen (IKL), In-
tensivkursen, in Intensivklassen an beruflichen Schulen (InteA), Alphabetisierungskursen, 
Deutsch-Förderkursen oder im Fall des Besuches einer Vorklasse in schulischen Sprachkur-
sen.  

Die Schülerinnen und Schüler der Intensivkurse werden in den Regelklassen unterrichtet. Alle 
weiteren Sprachangebote finden parallel zum Unterricht statt. Hierfür nutzen die Schulen 
Mehrzweckräume / Fachräume / Betreuungsräume. Sollte dies nicht möglich sein, wird eine 
Verlegung der Intensivklasse an benachbarte Schulstandorte geprüft. 

Der Kreis gewährt die Beförderung für den Besuch der Sprachintensivklassen bzw. -kurse.  

Die an Schulen vorhandenen Intensivklassen sind in den Tabellen der Schülerzahlprognosen 
in den Schulsteckbriefen abgebildet. 

Abbildung 8 zeigt die Entwicklung der Klassenanzahlen in Vorlaufkursen, Intensivklassen, In-
tensivkursen und InteA. Deutlich wird der Anstieg der Klassenzahlen zwischen September 
2021 und November 2023. Im SJ 2023/24 (Stand: November 2023) wurden insgesamt 704 
Schülerinnen und Schüler in VLK, 1.238 in IKL und 225 Schülerinnen und Schüler in InteA 
beschult.  

 
Abbildung 8: Entwicklung der Klassenzahlen in den Sprachintensivmaßnahmen Mai 2016 bis Februar 2024 
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Barrierefreiheit der kreiseigenen Schulen Stand Januar 2024

Standort Schule Schulform
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Bensheim Heinrich-Metzendorf-Schule BS x alle alle x x x
Bensheim Karl-Kübel-Schule BS x alle alle x x x x in 

Halle
Bensheim Seebergschule FÖS (gE) x nur EG nur EG x x x x x x x Verwaltung nicht barrierefrei
Bensheim Hemsbergschule GrS x x x 4
Bensheim Joseph-Heckler Schule GrS x 1 x x in 

Halle
Bensheim Grundschule Kappesgärten GrS x alle alle x x x x x
Bensheim Kirchbergschule FÖS (LER) x 2 2 x x im Haupt-

gebäude
x x in 

Halle
Bensheim Kirchbergschule 

(Löwenherzschule 
ab SJ 2024/25)

GrS x x x von 
außen 

Höhe zw 
UG-EG 
ins OG

x im 
UG

x

Bensheim Altes Kurfürstliches 
Gymnasium

GYM x x x x in 
Halle

x

Bensheim Goethe-Gymnasium GYM x alle alle x x x 2
Bensheim Geschwister-Scholl-Schule KGS x alle fast alle x x x x Schusterbau nicht barrierefrei
Bensheim Weschnitztalschule 

Abteilung für Erziehungshilfe 
Lilienthalstraße

FÖS (EMS) x

Bensheim-Auerbach Schlossbergschule GrS x x 2
Bensheim-Auerbach Schillerschule GrS/HS/RS x fast alle alle x x im 

Altbau
x x x Betreuung nicht barrierefrei, 

überall Stufenmarkierungen
Bensheim-Fehlheim Carl-Orff-Schule GrS x 3 1 x x x OG nicht barrierefrei
Bensheim-Gronau Märkerwaldschule GrS x
Einhausen Schule an der Weschnitz GrS x 5 1 MZR x x x in Halle x in 

Halle
x in 

Halle
x in 

Halle
Halle = Mehrzweckhalle mit 

Unterrichtsräumen und Mensa
Lautertal-Elmshausen Grundschule Elmshausen GrS x
Lautertal-Gadernheim Mittelpunktschule GrS/HS/RS x 4 x x
Lautertal-
Reichenbach

Felsenmeerschule GrS x 5 x x x x Wickeltisch und Dusche in 
052_02_EG_021 WC-BEH

Lorsch Wingertsbergschule GrS x x x in Halle x
Lorsch Werner-von-Siemens-Schule HS/RS x
Zwingenberg Melibokusschule GrS x x in 

Halle
x in 

Halle

Heppenheim Melampusschule FÖS (SPR) x 2 x x x im 
OG

OG nicht barrierefrei

Heppenheim Schlossschule GrS x x
Heppenheim Nibelungenschule GrS x 2 1 x
Heppenheim Konrad-Adenauer-Schule GrS x 16 2 x x x in 

Gebäude 
F/G

x in 
Halle

1 Hauptgebäude OG nicht 
barrierefrei

Heppenheim Starkenburg-Gymnasium GYM x alle alle x x x x in 
Halle 

x Gymnastikhalle nicht 
barrierefrei

Heppenheim Martin-Buber-Schule HS/RS x alle alle x x x x x in 
Halle

Heppenheim-
Hambach

Christophorus-Schule GrS x 2

Heppenheim-
Kirschhausen

Eichendorffschule GrS x 1 x x

Biblis Schule in den Weschnitzauen GrS x 1 2 x x
Biblis-Nordheim Steinerwaldschule GrS x 1 x
Biblis-Wattenheim Steinerwaldschule GrS x 2 x OG nicht barrierefrei
Bürstadt Schillerschule GrS x 5 2 x 2 im 

West-
bau

Bürstadt Erich-Kästner-Schule KGS x alle alle x x x x in 
Halle

Bürstadt-Bobstadt Astrid-Lindgren-Schule GrS x x
Groß-Rohrheim Lindenhofschule GrS x alle alle x x x x x x x Mehrzweckraum im UG nicht 

barrierefrei
Lampertheim Elisabeth-Selbert-Schule BS x x
Lampertheim Biedensandschule FÖS (LER) x alle alle x x
Lampertheim Schillerschule GrS x
Lampertheim Goetheschule GrS x x x
Lampertheim Pestalozzischule GrS x 8 x x OG nicht barrierefrei
Lampertheim Lessing-Gymnasium GYM x alle alle x x x x
Lampertheim Alfred-Delp-Schule HS/RS x x
Lampertheim-Hofheim Nibelungenschule GrS/HS x 5 3 x x x
Lampertheim-
Hüttenfeld

Seehofschule GrS x 2

Barrierefreiheit "gehen"

Planungsregion Nördliche Bergstraße 

Planungsregion Südliche Bergstraße

Planungsregion Nördliches Ried

Anlage 1: Barrierefreiheit
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Standort Schule Schulform
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Barrierefreiheit "gehen"

Viernheim Albert-Schweitzer-Schule FÖS (LER) x 5 4 x x x x in 
Halle 

Schiller

OG nicht barrierefrei

Viernheim Schillerschule GrS x alle alle x x x x x in 
Halle

Viernheim Goetheschule GrS x 1 im 
Modul

x in 
Halle

1

Viernheim Nibelungenschule GrS x 2 im 
Modul

Viernheim Friedrich-Fröbel-Schule GrS/MSS x nur EG x x 1
Viernheim Alexander-von-Humboldt-

Schule
KGS x nur EG x x x in 

Halle u. 
Aula

Birkenau Sonnenuhrenschule GrS x x
Birkenau Langenbergschule HS/RS x 2 1 x x in 
Birkenau Nieder-
Liebersbach

Grundschule GrS x

Fürth Müller-Guttenbrunn-Schule GrS x alle alle x x x x x in 2
Fürth Heinrich-Böll-Schule IGS x nur EG nur EG x x x in 

Halle
x Neu-
bau

OG nicht barrierefrei

Fürth-Erlenbach Schule am Katzenberg GrS x
Lindenfels Carl-Orff-Schule GrS x x in 

Halle
x in 

Halle
Mörlenbach Weschnitztalschule FÖS

(LER/EMS)
x 6 5 x x

Mörlenbach Seebergschule FÖS (gE) x alle alle x x x x x x x
Mörlenbach Schlosshofschule GrS x alle alle x x x
Mörlenbach-Weiher Schlosshofschule GrS x alle alle
Rimbach Brüder-Grimm-Schule GrS x 2 x x in 
Rimbach Martin-Luther-Schule GYM x Haus 

B,C,D
alle x x x in Haus 

D
x x in 

Halle
Haus A nicht barrierefrei

Rimbach Dietrich-Bonhoeffer-Schule HS/RS x
Rimbach-Zotzenbach Waldhufenschule GrS x 2 x x in 

Abtsteinach Steinachtal-Grundschule GrS x
Gorxheimertal Daumbergschule GrS x Hublift x x
Grasellenbach Ulfenbachtalschule GrS x
Wald-Michelb.- Unter-
Schönmattenwag

Grundschule Schimmeldewog GrS x 1 1 x x OG nicht barrierefrei

Wald-Michelbach Adam-Karrillon-Schule GrS x
Wald-Michelbach Überwald-Gymnasium GYM x alle alle x x x x in 

Halle 
Großraumsporthalle u. EG 

Gymnastikhalle nicht 
barrierefrei

Wald-Michelbach Eugen-Bachmann-Schule HS/RS x alle alle x x x x

Hirschhorn Neckartalschule GrS x
Neckarsteinach Freiherr-vom-Stein-Schule GrS x 3 Mediothek, 

Gym
x x

Neckarsteinach Freiherr-vom-Stein-Schule HS/RS x alle 
außer 2

alle x x x

Legende

Bei Bedarf ist zu prüfen: Türbreite (für Rollstuhl geeignet?), Bewegungsfläche, Duschgröße, Dusche bodengleich?

Planungsregion Südliches Ried

Planungsregion Weschnitztal

Planungsregion Überwald

Planungsregion Neckartal

x = vorhanden / trifft zu
Zahl in Spalte Hören = Anzahl der ausgestatteten Räume
x in Spalte Hören = Schule ist barrierefrei Hören
1) Duschen sind in allen Sporthallen vorhanden, ob diese im Inklusionsfall genutzt werden können, ist im Einzelfall zu prüfen.

Anlage 1: Barrierefreiheit
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Schule Ort Angegebene Differenzierungsflächen für einzelne SuS / kleine Lerngruppen
Alexander-von-Humboldt Schule Viernheim Differenzierungs-/Gruppenraum;Klassenraum;
Alfred Delp Schule Lampertheim Differenzierungs-/Gruppenraum;Klassenraum;Betreuungsraum;Fachraum;Sonstiges; 
Altes Kurfürstliches Gymnasium Bensheim Klassenraum;
Brüder-Grimm-Schule Rimbach Klassenraum;
Carl-Orff-Schule Lindenfels 64678 Lindenfels Differenzierungs-/Gruppenraum;Klassenraum;Sonstiges; 
Daumbergschule Gorxheimertal Sonstiges;
Dietrich-Bonhoeffer-Schule Rimbach Rimbach Differenzierungs-/Gruppenraum;Klassenraum;Sonstiges;Fachraum;
Eichendorffschule Heppenheim Differenzierungs-/Gruppenraum;Mehrzweckraum;Sonstiges;Klassenraum; 
Elisabeth-Selbert-Schule Lampertheim Lampertheim Differenzierungs-/Gruppenraum;Klassenraum;Betreuungsraum; Sonstiges 
Erich Kästner-Schule Bürstadt Klassenraum;
Freiherr vom Stein Neckarsteinach Differenzierungs-/Gruppenraum;Klassenraum;Betreuungsraum;Fachraum; 
Friedrich-Fröbel-Schule Viernheim Klassenraum;Mehrzweckraum;Differenzierungs-/Gruppenraum;Sonstiges; 
Geschwister-Scholl-Schule Bensheim Bensheim Differenzierungs-/Gruppenraum;
Goethe Gymnasium Bensheim Keine Möglichkeit;
Goetheschule Lampertheim Klassenraum;
Grundschule Elmshausen Lautertal Klassenraum;Betreuungsraum;Fachraum;
Grundschule Nieder-Liebersbach Betreuungsraum;Mehrzweckraum;Fachraum;Sonstiges;Differenzierungs-/Gruppenraum;
Grundschule Schimmeldewog Wald-Michelbach, Unter-Schönmattenwag Differenzierungs-/Gruppenraum;
Heinrich-Böll-Schule Fürth Klassenraum;Mehrzweckraum;Keine Möglichkeit;Sonstiges;
Hemsbergschule Bensheim Mehrzweckraum;Klassenraum;Sonstiges;Differenzierungs-/Gruppenraum;Betreuungsraum; 
Joseph-Heckler-Schule Bensheim Bensheim Klassenraum;
Karl Kübel Schule Bensheim Klassenraum;
Langenbergschule Birkenau Differenzierungs-/Gruppenraum;Klassenraum;Betreuungsraum;Sonstiges;
Lessing-Gymnasium Lampertheim Lampertheim Klassenraum;Keine Möglichkeit;
Märkerwaldschule Bensheim Gronau Klassenraum;
Martin-Buber-Schule Heppheim Differenzierungs-/Gruppenraum;Sonstiges;
Melampusschule Heppenheim Heppenheim Differenzierungs-/Gruppenraum;Klassenraum;Sonstiges;
Melibokusschule Zwingenberg Differenzierungs-/Gruppenraum;Klassenraum;Betreuungsraum;Sonstiges; 
Müller-Guttenbrunn-Schule Fürth Differenzierungs-/Gruppenraum;Klassenraum;Sonstiges;
Neckartalschule Hirschhorn Hirschhorn Klassenraum;
Nibelungenschule Heppenheim Differenzierungs-/Gruppenraum;Klassenraum;Betreuungsraum;Fachraum;Mehrzweckraum;
Nibelungenschule Viernheim Differenzierungs-/Gruppenraum;Klassenraum;Betreuungsraum;Mehrzweckraum; 
Pestalozzischule Lampertheim Differenzierungs-/Gruppenraum;Fachraum;Mehrzweckraum;
Schillerschule Bensheim Differenzierungs-/Gruppenraum;Klassenraum;Mehrzweckraum;
Schillerschule Bürstadt Sonstiges;
Schlossbergschule Bensheim-Auerbach Bensheim-Auerbach Klassenraum;Sonstiges;
Schlosshofschule Mörlenbach Klassenraum;
Schloss-Schule Heppenheim Klassenraum;Mehrzweckraum;Sonstiges;
Schule am Katzenberg Erlenbach und Mitlechtern Mehrzweckraum;
Schule an der Weschnitz Einhausen Einhausen Differenzierungs-/Gruppenraum;Betreuungsraum;Mehrzweckraum;Fachraum; 
Schule-in-den-Weschnitzauen Biblis Differenzierungs-/Gruppenraum;Klassenraum;Betreuungsraum;
Sonnenuhrenschule Birkenau Differenzierungs-/Gruppenraum;Klassenraum;Mehrzweckraum;
Steinachtal-Grundschule Differenzierungs-/Gruppenraum;Klassenraum;
Steinerwaldgrundschule Biblis- Nordheim/Wattenheim Sonstiges;
Ulfenbachtalschule Wahlen   Grasellenbach-Wahlen Klassenraum;Fachraum;Sonstiges;
Waldhufenschule Zotzenbach Differenzierungs-/Gruppenraum;Klassenraum;Betreuungsraum;
Werner-von- Siemens Schule Lorsch Lorsch Klassenraum;Differenzierungs-/Gruppenraum;
Wingertsbergschule Lorsch Klassenraum;Sonstiges;

Anlage 2: Differenzierung
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Anlage 3: Maßnahmenplan

Ort Schulform
formBiblis FöS gE

Heppenheim IGS

Viernheim GrS

Abtsteinach Steinachtalschule GrS Erweiterung Schule auf 2 Züge i.R. der 
Generalsanierung des kompletten Gebäudes 
inkl. GTA-Ausbau, Einbau Aufzug

x x x x x x A +

Bensheim Hemsbergschule GrS keine Änderung D
Bensheim Joseph-Heckler-Schule GrS Einbau einer Profi-Küche inkl. Akustikdecke in 

der Mensa
x x C

Bensheim Kappesgärten GrS Erweiterung in Modulbauweise um 2 Züge mit 
Mensa und Ausgabeküche und Einbau Aufzug

x x x x A +

Bensheim
Auerbach

Schillerschule GrS Erweiterung um Mensa mit Ausgabeküche (in 
Planung), Sanierung Sporthalle (Umkleide- und 
Sanitärbereich)

x x x A+

Bensheim
Auerbach

Schlossbergschule GrS Erweiterung um Mensa mit Ausgabeküche,   
Einbau Aufzug Bestandsgebäude, Austausch 
Fenster und Errichtung außenliegender 
Sonnenschutz

x x x x x B

Bensheim Kirchbergschule (ab SJ 2024/25 
Löwenherzschule)

GrS keine Änderung D

Bensheim
Fehlheim

Carl-Orff-Schule GrS Sanierung Fallschutz im Hof x C

Bensheim
Gronau

Märkerwaldschule GrS Erweiterung für GTA und Verwaltung auf dem 
Nachbargrundstück

x x B

Biblis Schule in den Weschnitzauen GrS Ersatzneubau mit 3 Zügen am Standort Freiherr-
vom-Stein-Straße inkl. Mensa mit 
Ausgabeküche, daher Umnutzung alter 
Schulstandort Grundschule für neue 
Förderschule gE

x x x x x A +

Biblis
Nordheim &
Wattenheim

Steinerwaldschule GrS Erweiterung um Mensa, Betreuung und 
Klassenraum in Modulbauweise, Austausch 
Fenster Hauptgebäude Nordheim

x x x x A

Birkenau Sonnenuhrenschule GrS keine Änderung D
Birkenau
Nieder-Liebersbach

Grundschule Nieder-Liebersbach GrS keine Änderung
D

Kategoriesteigende
Schülerzahlen/
Raumbedarf

Maßnahme allgemeine 
bauliche 

Maßnahme

Maßnahmen zur 
Steigerung der 

Betriebssicherheit

Erweiterung/
Neubauten

Inklusions-
maßnahme

Maßnahmen SEP 2025-30
A: genehmigungspflichtige schulorganisatorische Maßnahmen

Ort

Grundschulen

B: sonstige und bauliche Maßnahmen

Errichtung einer neuen, eigenständigen Förderschule mit dem Förderschwerpunkt geistige Entwicklung mit Wirkung zum Schuljahr 2026/27
Umwandlung der Martin-Buber-Schule von der Schulform Haupt- und Realschule in eine 4-zügige integrierte Gesamtschule mit Wirkung zum Schuljahr 2026/27, 
aufbauend ab Jahrgang 5
Errichtung einer neuen 5-zügigen Grundschule in Viernheim mit Wirkung zum Schuljahr 2029/30

Schule Schul-
form

§§ 145 und 146 HSchG

§ 146 HSchG 
(Organisationsbeschluss)

RechtsgrundlageMaßnahme

GTA-
Maßnahme

§§ 145 und 146 HSchG
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Anlage 3: Maßnahmenplan

Ort

Grundschulen

B: sonstige und bauliche Maßnahmen
Schule Schul-

form GTA-
Maßnahme

Kategoriesteigende
Schülerzahlen/
Raumbedarf

Maßnahme allgemeine 
bauliche 

Maßnahme

Maßnahmen zur 
Steigerung der 

Betriebssicherheit

Erweiterung/
Neubauten

Inklusions-
maßnahme

Bürstadt Schillerschule GrS
Erweiterung der Schule auf 6 Züge (in 
Umsetzung)

x x A +

Bürstadt
Bobstadt

Astrid-Lindgren-Schule GrS Austausch Fenster Pavillon, Sanierung 
Sporthalle (in Umsetzung)

x A +

Einhausen Schule an der Weschnitz GrS keine Änderung D
Fürth Müller-Guttenbrunn-Schule GrS Erweiterung um Mensa mit Ausgabeküche und 

Betreuungsräume (in Umsetzung)
x x A +

Fürth
Erlenbach &
Rimbach
Mitlechtern

Schule am Katzenberg GrS Erweiterung um 2 Klassenräume und 
Verwaltung in Modulbauweise am Standort 
Fürth-Erlenbach (in Umsetzung)

x x A +

Gorxheimertal Daumbergschule GrS GTA-Ausbau im Altbau x B
Grasellenbach Ulfenbachtalschule GrS Erweiterung für GTA-Ausbau und Klassenräume

x x x A

Groß-Rohrheim Lindenhofschule GrS keine Änderung D
Heppenheim Konrad-Adenauer-Schule GrS Erweiterung der Schule auf 5 Züge inkl. Mensa 

mit Ausgabeküche
x x x A

Heppenheim Nibelungenschule GrS Erweiterung auf 4 Züge, Einbau Profiküche für 
GTA

x x x A

Heppenheim Schlossschule GrS Reduzierung auf 2,5 Züge, Einbau einer Mensa 
mit Ausgabeküche, Generalsanierung inkl. 
Einbau Aufzug (in Planung)

x x x x A +

Heppenheim
Hambach

Christophorus-Schule GrS keine Änderung D

Heppenheim
Kirschhausen

Eichendorffschule GrS Generalsanierung inkl. Einbau Mensa mit 
Ausgabeküche und Einbau Aufzug (in 
Umsetzung)

x x x x A +

Hirschhorn Neckartalschule GrS Umbau Bibliothek im Hauptgebäude,  Einbau 
Mensa mit Ausgabeküche

x x x A +

Lampertheim Pestalozzischule GrS Erweiterung der Schule auf 4 Züge in 
Holzmodulbauweise inkl. Mensa mit 
Ausgabeküche 

x x x A +

Lampertheim Schillerschule GrS Erweiterung auf 4 Züge inkl. Sporthalle sowie 
Mensa mit Ausgabeküche, Errichtung von 
Sonnenschutzanlagen am Gebäude

x x x x A

Lampertheim Goetheschule GrS keine Änderung D
Lampertheim
Hofheim

Nibelungenschule GrS Erweiterung um Mensa mit Ausgabeküche
x x B

Lampertheim
Hüttenfeld

Seehofschule GrS Parkplatzgestaltung x x C

Lautertal
Elmshausen

Grundschule Elmshausen GrS keine Änderung D
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Anlage 3: Maßnahmenplan

Ort

Grundschulen

B: sonstige und bauliche Maßnahmen
Schule Schul-

form GTA-
Maßnahme

Kategoriesteigende
Schülerzahlen/
Raumbedarf

Maßnahme allgemeine 
bauliche 

Maßnahme

Maßnahmen zur 
Steigerung der 

Betriebssicherheit

Erweiterung/
Neubauten

Inklusions-
maßnahme

Lautertal
Reichenbach

Felsenmeerschule GrS keine Änderung D

Lautertal
Gadernheim

Mittelpunktschule GrS Generalsanierung inkl. Mensa mit 
Ausgabeküche und Einbau Aufzug, Sanierung 
Sporthalle

x x x x A

Lindenfels Carl-Orff-Schule GrS keine Änderung D
Lorsch neue Schule GrS Errichtung 4-zügige Grundschule mit Turnhalle 

(15x15) auf dem Grundstück der WvS-Schule
x x A +

Lorsch Wingertsbergschule GrS Reduzierung auf 4 Züge nach Inbetriebnahme 
neue Grundschule Lorsch inkl. Erweiterung um 
Mensa mit Ausgabeküche und Einbau Aufzug

x x x x A

Mörlenbach Schlosshofschule GrS keine Änderung D
Neckarsteinach Freiherr-vom-Stein-Schule GrS Ersatzneubau Sporthalle (Vierburgenhalle in 

Planung)
x x x A +

Rimbach Brüder-Grimm Schule GrS Ersatzneubau Sporthalle inkl.
Mensa mit Ausgabeküche

x x B

Rimbach
Zotzenbach

Waldhufenschule GrS Erweiterung auf 2 Züge in Holzmodulbauweise 
inkl. Einbau Mensa mit Ausgabeküche (in 
Planung)

x x x A +

Viernheim neue Schule GrS Herstellung  neuer Schulbezirk vor 
Inbetriebnahme der Schule, Bau neue 5-zügige 
Grundschule mit Sporthalle im Süd-Osten von 
Viernheim

x x A

Viernheim Friedrich-Fröbelschule GrS Erweiterung der Grundschule auf 
vorübergehend 6 Züge sowie Erweiterung der 
Sek I Schule in Holzmodulbauweise (in Summe 
8 Klassenräume), Errichtung einer 
Überdachung vor der Mensa (in Umsetzung)

x x x A +

Viernheim Goetheschule GrS Errichtung von Sonnenschutzanlagen am 
Gebäude

x C

Viernheim Nibelungenschule GrS Erweiterung Mensa, Sanierung Sporthalle x x B
Viernheim Schillerschule GrS Errichtung von Sonnenschutzanlagen am  

Gebäude (in Planung)
x A +

Wald-Michelbach Adam-Karillon-Schule GrS Renovierungsmaßnahmen im Sekretariat, 
Montage Sonnenschutz außen, allg. 
Instandsetzungsarbeiten in den Räumen

x C

Wald-Michelbach Grundschule Schimmeldewog GrS Erweiterung um Mensa inkl. Ausgabeküche 
sowie Betreuungsräume

x x x B

Zwingenberg Melibokusschule GrS Erweiterung auf 4 Züge inkl. Einbau Mensa mit 
Ausgabeküche, interimsweise stehen Module 
zur Verfügung

x x x A
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Anlage 3: Maßnahmenplan

Ort

Grundschulen

B: sonstige und bauliche Maßnahmen
Schule Schul-

form GTA-
Maßnahme

Kategoriesteigende
Schülerzahlen/
Raumbedarf

Maßnahme allgemeine 
bauliche 

Maßnahme

Maßnahmen zur 
Steigerung der 

Betriebssicherheit

Erweiterung/
Neubauten

Inklusions-
maßnahme

Bensheim Altes Kurfürstliches Gymnasium GYM Erweiterung auf 6 Züge (in Umsetzung), bei 
Bedarf temporäre Klassenräume, Sanierung 
Sporthalle Weiherhaushalle

x x x x A +

Bensheim Goethe-Gymnasium GYM bei Bedarf temporäre Klassenräume, 
Erweiterungsneubau inkl. Sporthalle

x C

Bensheim Geschwister-Scholl-Schule KGS bei Bedarf temporäre Klassenräume, Neubau 
einer (Kaltluft-)Sporthalle x C

Bensheim
Auerbach

Schillerschule HS/RS Erweiterung um Mensa mit Ausgabeküche (in 
Planung), Sanierung Sporthalle (Umkleide- und 
Sanitärbereich)

x x x A +

Birkenau Langenbergschule HS/RS Sanierung und Umbau Clusterschule (in 
Umsetzung), Sanierung Sporthalle

x x A +

Bürstadt Erich-Kästner-Schule KGS (Sek I) keine Änderung D
Fürth Heinrich-Böll-Schule IGS Sanierung des Hauptgebäudes x x C
Heppenheim Starkenburg-Gymnasium GYM bei Bedarf temporäre Klassenräume, Sanierung 

Turnhalle-Aula (in Umsetzung)
x x x A +

Heppenheim Martin-Buber-Schule HS/RS Erweiterung durch Sanierung des alten 
Schulhauses "Eselsgasse" für IGS 

x x x x x A

Lampertheim Alfred-Delp-Schule HS/RS Sanierung und Erweiterung nach Abschluss 
Neubau Lessing-Gymnasium, Einbau Aufzug

x x x x A

Lampertheim Lessing-Gymnasium GYM Erweiterung für 7 Züge in Form eines 
Ersatzneubaus auf dem Sportfeld (in Planung), 
Sanierung Altrheinhalle (in Umsetzung)

x x x A +

Lampertheim
Hofheim

Nibelungenschule HS Erweiterung um Mensa mit Ausgabeküche x x B

Lautertal
Gadernheim

Mittelpunktschule HS/RS Generalsanierung inkl. Mensa mit 
Ausgabeküche und Einbau Aufzug, Sanierung 
Sporthalle

x x x x A

Lorsch Werner-von-Siemens-Schule HS/RS keine Änderung D
Neckarsteinach Freiherr-vom-Stein-Schule HS/RS Ersatzneubau Sporthalle (Vierburgenhalle in 

Planung)
x x x A +

Rimbach Martin-Luther-Schule GYM keine Änderung D
Rimbach Dietrich-Bonhoeffer-Schule HS/RS keine Änderung D
Viernheim Friedrich-Fröbelschule MSS (Sek I) Erweiterung der Grundschule auf 

vorübergehend 6 Züge sowie Erweiterung der 
Sek I Schule in Holzmodulbauweise (in Summe 
8 Klassenräume), Errichtung einer 
Überdachung vor der Mensa (in Umsetzung)

x x x A +

Viernheim Alexander-von-Humboldt-Schule KGS
Erweiterung mittels Ersatzneubau inkl. Einbau 
Aufzug, Instandhaltungsmaßnahmen (in 
Umsetzung)

x x x x x A +

Weiterführende Schulen
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Anlage 3: Maßnahmenplan

Ort

Grundschulen

B: sonstige und bauliche Maßnahmen
Schule Schul-

form GTA-
Maßnahme

Kategoriesteigende
Schülerzahlen/
Raumbedarf

Maßnahme allgemeine 
bauliche 

Maßnahme

Maßnahmen zur 
Steigerung der 

Betriebssicherheit

Erweiterung/
Neubauten

Inklusions-
maßnahme

Wald-Michelbach Eugen-Bachmann-Schule HS/RS Sanierung Wärmedämmung Fassade x C
Wald-Michelbach Überwald Gymnasium GYM energetische Sanierung, 

Instandhaltungsmaßnahmen 
x x C

Biblis neue Förderschule mit Förderschwerpunkt 
geistige Entwicklung

FöS gE Umnutzung alter Schulstandort Grundschule in 
den Weschnitzauen für neue Förderschule gE

x x x x A

Bensheim Kirchbergschule FöS LER Fenstertausch im Hauptgebäude mit Einbau 
außenliegender Sonnenschutz, Sanierung der 
Klassenräume Hauptgebäude sowie Sanierung 
Nebengebäude (Villa) inkl. Austausch der 
Fenster, Austausch Fenster Sporthalle

x x A +

Bensheim &
Mörlenbach

Seebergschule FöS gE Sanierung Therapiebad am Standort Bensheim 
(in Umsetzung) x x A +

Heppenheim Melampusschule FöS SPR keine Änderung D
Mörlenbach Weschnitztalschule FöS 

LER/EMS
Neubau Mensa, Umbau eines WCs zu 
Behinderten-WC

x x x B

Lampertheim Biedensandschule FöS LER Neubau Außensportfeld x x A +
Viernheim Albert-Schweitzer-Schule FöS LER Errichtung eines Wickelraumes mit Dusche und 

WC
x x C

Ladenburg Martinsschule FöS kmE Erweiterung; passende Lösung wird noch 
gesucht

x x A+

Förderschulen
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Anlage 3: Maßnahmenplan

Ort

Grundschulen

B: sonstige und bauliche Maßnahmen
Schule Schul-

form GTA-
Maßnahme

Kategoriesteigende
Schülerzahlen/
Raumbedarf

Maßnahme allgemeine 
bauliche 

Maßnahme

Maßnahmen zur 
Steigerung der 

Betriebssicherheit

Erweiterung/
Neubauten

Inklusions-
maßnahme

Lampertheim Elisabeth Selbert Schule BS Umbau Umkleidebereich Sporthalle, Ausbau 
praxisintegrierte vergütete Ausbildung zur 
Erzieherin und zum Erzieher (PivA), Einführung 
Ausbildungsberuf Fachkraft für Lagerlogistik, 
Einführung Berufsfachschule zum Übergang in 
Ausbildung (BÜA)

x C

Bensheim Heinrich Metzendorf Schule BS Sanierung Wärmedämmung Fassade, 
Einführung Berufsfachschule zum Übergang in 
Ausbildung (BÜA), Ausbau Zusatzangebote im 
Bereich Gastronomie sowie Metall- und 
Elektroberufe, Einführung Schwerpunkt 
Medienproduktionstechnik in FOS

x C

Bensheim Karl Kübel Schule BS Einführung Schwerpunkt 
Medienproduktionstechnik in FOS, Einführung 
Berufsfachschule zum Übergang in Ausbildung 
(BÜA)

D

Legende 
Kategorien: A +:

A:   
B:   
C:   
D:   keine baulichen Bedarfe, sonstige Schulentwicklung

Schülerzuwächse, Klassenraumbedarf
GTA-Ausbau
baulicher Bedarf

Berufliche Schulen

in Planung oder Umsetzung befindliche Maßnahmen
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GroÇ-Rohrheim
Lindenhofschule

Anschrift:BeinstraÇe 22
68649 GroÇ-Rohrheim

Tel: 06245/ 88 46
email:lindenhofschule@kreis-bergstrasse.de
Homepage:http://lindenhofschule-gross-rohrheim.de/

Schulform und schulisches Angebot:
ü Grundschule

Schulbezirk:
Eigener Schulbezirk: Gemeindegebiet

Planungsregion Nºrdliches Ried
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Lindenhofschule

Betreuungsangebote
x Betreuende Grundschule

Ganztagsangebot Profil 1
Ganztagsangebot Profil 2
Ganztagsschule (Profil 3)
   Pakt f¿r den Ganztag (PfG)

x familienfreundlicher Kreis BergstraÇe/ BErgSTrªÇer Kids 

Entwicklungsperspektive / MaÇnahmen
Á Die Schule bleibt 2-z¿gig.
Á Das Gebªude ist f¿r 2 Z¿ge ausgelegt. 
Á Der Ganztag kann abgebildet werden. 
Á keine schulorganisatorische MaÇnahme geplant
Á Neubaugebiet Am Bibliser Weg 3 ist ber¿cksichtigt.

Sonstigerªumliche Kapazitªten
Á genutzte Sporthalle:  B¿rgerhalle GroÇ-Rohrheim
Á genutztes Schwimmbad: Hallenbad Einhausen
Á Barrierefreiheit: eingeschrªnkt barrierefrei

Besonderheiten
Á Vorlaufkurs
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Lindenhofschule

Bisherige Sch¿lerzahlenentwicklung

Schuljahr

2013/2014 0 /  0 30 /  2 28 /  2 28 /  2 27 /  2 113 /  8

2014/2015 0 /  0 30 /  2 29 /  2 28 /  2 31 /  2 118 /  8

2015/2016 0 /  0 30 /  2 33 /  2 28 /  2 27 /  2 118 /  8

2016/2017 0 /  0 33 /  2 32 /  2 31 /  2 28 /  2 124 /  8

2017/2018 0 /  0 28 /  2 30 /  2 30 /  2 32 /  2 120 /  8

2018/2019 0 /  0 27 /  2 28 /  2 31 /  2 30 /  2 116 /  8

2019/2020 0 /  0 27 /  2 32 /  2 29 /  2 34 /  2 122 /  8

2020/2021 0 /  0 28 /  2 27 /  2 34 /  2 29 /  2 118 /  8

2021/2022 0 /  0 24 /  1 26 /  2 26 /  2 33 /  2 109 /  7

2022/2023 0 /  0 36 /  2 27 /  2 29 /  2 29 /  2 121 /  8

Erstklªssler f¿r den Schulbezirk der Grundschule 
Geburtsjahrgªnge:

Eigener Schulbezirk 

Neubaugebiete

Gesamt:

Sch¿lerzahlenprognose

Schuljahr

2023/2024 0 /  0 36 /  2 39 /  2 27 /  2 32 /  2 134 /  8

2024/2025 0 /  0 45 /  2 37 /  2 41 /  2 28 /  2 151 /  8

2025/2026 0 /  0 37 /  2 46 /  2 39 /  2 42 /  2 164 /  8

2026/2027 0 /  0 34 /  2 38 /  2 48 /  2 40 /  2 160 /  8

2027/2028 0 /  0 35 /  2 35 /  2 40 /  2 49 /  2 159 /  8

2028/2029 0 /  0 33 /  2 36 /  2 37 /  2 41 /  2 147 /  8

2029/2030 0 /  0 23 /  1 34 /  2 38 /  2 38 /  2 133 /  7
¿ = jahrgangs¿bergreifende Klassen

Gesamt

4

34 

0 

3 

37 

IKL

IKL 1 2 3

2017/2018

42 

0 

3 

45 

2018/2019

4321

1 

35 

2019/2020

32 

0 

2 

34 

Gesamt

Schuljahrgªnge / Anzahl der Klassen

Schuljahrgªnge / Anzahl der Klassen

2022/2023

23 

0 

0 

23 

2021/2022

32 

0 

1 

33 

2020/2021

34 

0 
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Lindenhofschule

Durchschnittliche ¦bergangsquoten zu weiterf¿hrenden Schulen nach Klasse 4

¦bergangs-
quote *

Erich-Kªstner-Schule, B¿rstadt KGS - Hauptschulzweig 6,40%
Erich-Kªstner-Schule, B¿rstadt KGS - Realschulzweig 15,20%
Erich-Kªstner-Schule, B¿rstadt KGS - Gymnasialzweig 3,40%
Geschwister-Scholl-Schule, Bensheim KGS - Realschulzweig 8,10%
sonstige Schulen 63,00%
Liebfrauenschule, Bensheim GYM - Realschulzweig 0,50%
Nibelungenschule, Lampertheim GH - Hauptschulzweig 3,40%

* Mittelwert der ¦bergangsquoten der f¿nf vorangegangenen Schuljahre100,00%

Sch¿lerzahlenentwicklung der Grundschule

Aufnehmende Schule Schulform

0

20

40

60

80

100

120

140

160

180

113
118118

124
120116

122118
109

121

134

151

164160159

147

133

A
n
z
a
h
l
 
S
c
h
¿
l
e
r
i
n
n
e
n
 
u
n
d
 
S
c
h
¿
l
e
r

Schuljahrgªnge

7



Biblis-Nordheim
Steinerwaldschule

AuÇenstelle:
Anschrift:Wormser StraÇe 8 SchulstraÇe 7

68647 Biblis-Nordheim 68647 Biblis-Wattenheim
Tel: 06245/ 36 20
email:steinerwaldschule@kreis-bergstrasse.de

Schulform und schulisches Angebot:
ü Grundschule

Schulbezirk: 
Eigener Schulbezirk: Ortsteile Nordheim und Wattenheim 

Planungsregion Nºrdliches Ried
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�6�W�H�L�Q�H�U�Z�D�O�G�V�F�K�X�O�H

�%�H�W�U�H�X�X�Q�J�V�D�Q�J�H�E�R�W�H

�[ �%�H�W�U�H�X�H�Q�G�H���*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H

�*�D�Q�]�W�D�J�V�D�Q�J�H�E�R�W���3�U�R�I�L�O����

�*�D�Q�]�W�D�J�V�D�Q�J�H�E�R�W���3�U�R�I�L�O����

�*�D�Q�]�W�D�J�V�V�F�K�X�O�H�����3�U�R�I�L�O������

�3�D�N�W���I�•�U���G�H�Q���*�D�Q�]�W�D�J�����3�I�*����

�[ �I�D�P�L�O�L�H�Q�I�U�H�X�Q�G�O�L�F�K�H�U���.�U�H�L�V���%�H�U�J�V�W�U�D�‰�H�����%�(�U�J�6�7�U�l�‰�H�U���.�L�G�V��

�(�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J�V�S�H�U�V�S�H�N�W�L�Y�H�������0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q

�ƒ �'�L�H���6�F�K�X�O�H���Z�L�U�G������ �E�L�V�������]�•�J�L�J��

�ƒ �'�D�V���*�H�E�l�X�G�H���L�V�W���I�•�U�������E�L�V�������=�•�J�H���D�X�V�J�H�O�H�J�W��

�ƒ �'�H�U���*�D�Q�]�W�D�J���N�D�Q�Q���D�E�J�H�E�L�O�G�H�W���Z�H�U�G�H�Q��

�ƒ �N�H�L�Q�H���V�F�K�X�O�R�U�J�D�Q�L�V�D�W�R�U�L�V�F�K�H���0�D�‰�Q�D�K�P�H���J�H�S�O�D�Q�W

�ƒ �N�H�L�Q�H���1�H�X�E�D�X�J�H�E�L�H�W�H��

�6�R�Q�V�W�L�J�H �U�l�X�P�O�L�F�K�H���.�D�S�D�]�L�W�l�W�H�Q��

�ƒ �J�H�Q�X�W�]�W�H���6�S�R�U�W�K�D�O�O�H�����.�X�O�W�X�U�� �X�Q�G���6�S�R�U�W�K�D�O�O�H���1�R�U�G�K�H�L�P

�ƒ �J�H�Q�X�W�]�W�H�V���6�F�K�Z�L�P�P�E�D�G�����N�H�L�Q���6�F�K�Z�L�P�P�X�Q�W�H�U�U�L�F�K�W

�ƒ �%�D�U�U�L�H�U�H�I�U�H�L�K�H�L�W�����$�X�‰�H�Q�V�W�H�O�O�H���%�L�E�O�L�V���:�D�W�W�H�Q�K�H�L�P���H�L�Q�J�H�V�F�K�U�l�Q�N�W���E�D�U�U�L�H�U�H�I�U�H�L

�ƒ �%�D�U�U�L�H�U�H�I�U�H�L�K�H�L�W�����6�W�D�Q�G�R�U�W���%�L�E�O�L�V���1�R�U�G�K�H�L�P���Q�L�F�K�W���E�D�U�U�L�H�U�H�I�U�H�L

�%�H�V�R�Q�G�H�U�K�H�L�W�H�Q��
�ƒ �'�H�X�W�V�F�K���D�O�V���=�Z�H�L�W�V�S�U�D�F�K�H
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�6�W�H�L�Q�H�U�Z�D�O�G�V�F�K�X�O�H

�%�L�V�K�H�U�L�J�H���6�F�K�•�O�H�U�]�D�K�O�H�Q�H�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J

�6�F�K�X�O�M�D�K�U

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ��������

�(�U�V�W�N�O�l�V�V�O�H�U���I�•�U���G�H�Q���6�F�K�X�O�E�H�]�L�U�N���G�H�U���*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H��
�*�H�E�X�U�W�V�M�D�K�U�J�l�Q�J�H��

�(�L�J�H�Q�H�U���6�F�K�X�O�E�H�]�L�U�N��

�*�H�V�D�P�W��

�6�F�K�•�O�H�U�]�D�K�O�H�Q�S�U�R�J�Q�R�V�H

�6�F�K�X�O�M�D�K�U

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

�•��� ���M�D�K�U�J�D�Q�J�V�•�E�H�U�J�U�H�L�I�H�Q�G�H���.�O�D�V�V�H�Q

�*�H�V�D�P�W
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�6�F�K�X�O�M�D�K�U�J�l�Q�J�H�������$�Q�]�D�K�O���G�H�U���.�O�D�V�V�H�Q

�6�F�K�X�O�M�D�K�U�J�l�Q�J�H�������$�Q�]�D�K�O���G�H�U���.�O�D�V�V�H�Q
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�6�W�H�L�Q�H�U�Z�D�O�G�V�F�K�X�O�H

�'�X�U�F�K�V�F�K�Q�L�W�W�O�L�F�K�H���h�E�H�U�J�D�Q�J�V�T�X�R�W�H�Q���]�X���Z�H�L�W�H�U�I�•�K�U�H�Q�G�H�Q���6�F�K�X�O�H�Q���Q�D�F�K���.�O�D�V�V�H����

�h�E�H�U�J�D�Q�J�V��
�T�X�R�W�H���


�1�L�E�H�O�X�Q�J�H�Q�V�F�K�X�O�H�����/�D�P�S�H�U�W�K�H�L�P �*�+�������+�D�X�S�W�V�F�K�X�O�]�Z�H�L�J ����������

�:�H�U�Q�H�U���Y�R�Q���6�L�H�P�H�Q�V���6�F�K�X�O�H�����/�R�U�V�F�K �+�5�������5�H�D�O�V�F�K�X�O�]�Z�H�L�J ����������

�(�U�L�F�K���.�l�V�W�Q�H�U���6�F�K�X�O�H�����%�•�U�V�W�D�G�W �.�*�6�������+�D�X�S�W�V�F�K�X�O�]�Z�H�L�J ����������

�(�U�L�F�K���.�l�V�W�Q�H�U���6�F�K�X�O�H�����%�•�U�V�W�D�G�W �.�*�6�������5�H�D�O�V�F�K�X�O�]�Z�H�L�J ������������

�*�H�V�F�K�Z�L�V�W�H�U���6�F�K�R�O�O���6�F�K�X�O�H�����%�H�Q�V�K�H�L�P �.�*�6�������5�H�D�O�V�F�K�X�O�]�Z�H�L�J ����������

�*�H�V�F�K�Z�L�V�W�H�U���6�F�K�R�O�O���6�F�K�X�O�H�����%�H�Q�V�K�H�L�P �.�*�6�������*�\�P�Q�D�V�L�X�P

�/�H�V�V�L�Q�J���*�\�P�Q�D�V�L�X�P�����/�D�P�S�H�U�W�K�H�L�P �*�\�P�Q�D�V�L�X�P ������������

�/�L�H�E�I�U�D�X�H�Q�V�F�K�X�O�H �*�\�P�Q�D�V�L�X�P ����������

�*�R�H�W�K�H���*�\�P�Q�D�V�L�X�P���%�H�Q�V�K�H�L�P �*�\�P�Q�D�V�L�X�P�� ����������

�$�O�W�H�V���.�X�U�I�•�U�V�W�O�L�F�K�H�V���*�\�P�Q�D�V�L�X�P�����%�H�Q�V�K�H�L�P �*�\�P�Q�D�V�L�X�P ������������

�V�R�Q�V�W�L�J�H���6�F�K�X�O�H�Q ������������

�(�U�L�F�K���.�l�V�W�Q�H�U���6�F�K�X�O�H�� �.�*�6�������*�\�P�Q�D�V�L�X�P�� ������������
�
���0�L�W�W�H�O�Z�H�U�W���G�H�U���h�E�H�U�J�D�Q�J�V�T�X�R�W�H�Q���G�H�U���I�•�Q�I���Y�R�U�D�Q�J�H�J�D�Q�J�H�Q�H�Q���6�F�K�X�O�M�D�K�U�H��������������

�6�F�K�•�O�H�U�]�D�K�O�H�Q�H�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J���G�H�U���*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H

�$�X�I�Q�H�K�P�H�Q�G�H���6�F�K�X�O�H �6�F�K�X�O�I�R�U�P

��

����

����

����

����

������

������

������

����
����

������

������
������

����

���� ����

����

����

����
������

������ ������

������ ������

�$
�Q

�]�
D

�K
�O

���
6�

F
�K

�•
�O

�H
�U

�L
�Q

�Q
�H

�Q
���

X
�Q

�G
���

6�
F

�K
�•

�O
�H

�U

�6�F�K�X�O�M�D�K�U�J�l�Q�J�H

11



�%�L�E�O�L�V
�6�F�K�X�O�H���L�Q���G�H�Q���:�H�V�F�K�Q�L�W�]�D�X�H�Q

�$�Q�V�F�K�U�L�I�W���)�U�H�L�K�H�U�U���Y�R�P���6�W�H�L�Q���6�W�U�D�‰�H���� �9�L�N�W�R�U�L�D�V�W�U�D�‰�H����

�������������%�L�E�O�L�V �������������%�L�E�O�L�V��

�7�H�O�� ������������������������

�H�P�D�L�O���� �V�F�K�X�O�H���L�Q���G�H�Q���:�H�V�F�K�Q�L�W�]�D�X�H�Q�#�N�U�H�L�V���E�H�U�J�V�W�U�D�V�V�H���G�H

�+�R�P�H�S�D�J�H���K�W�W�S�������Z�Z�Z���V�Z�D���E�L�E�O�L�V���G�H

�6�F�K�X�O�I�R�U�P���X�Q�G���V�F�K�X�O�L�V�F�K�H�V���$�Q�J�H�E�R�W��

�¾ �*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H

�6�F�K�X�O�E�H�]�L�U�N����

�(�L�J�H�Q�H�U���6�F�K�X�O�E�H�]�L�U�N�����.�H�U�Q�J�H�P�H�L�Q�G�H

�3�O�D�Q�X�Q�J�V�U�H�J�L�R�Q���1�|�U�G�O�L�F�K�H�V���5�L�H�G
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�6�F�K�X�O�H���L�Q���G�H�Q���:�H�V�F�K�Q�L�W�]�D�X�H�Q

�%�H�W�U�H�X�X�Q�J�V�D�Q�J�H�E�R�W�H

�%�H�W�U�H�X�H�Q�G�H���*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H

�*�D�Q�]�W�D�J�V�D�Q�J�H�E�R�W���3�U�R�I�L�O����

�*�D�Q�]�W�D�J�V�D�Q�J�H�E�R�W���3�U�R�I�L�O����

�*�D�Q�]�W�D�J�V�V�F�K�X�O�H�����3�U�R�I�L�O������

�[ �3�D�N�W���I�•�U���G�H�Q���*�D�Q�]�W�D�J�����3�I�*��

�I�D�P�L�O�L�H�Q�I�U�H�X�Q�G�O�L�F�K�H�U���.�U�H�L�V���%�H�U�J�V�W�U�D�‰�H�����%�(�U�J�6�7�U�l�‰�H�U���.�L�G�V��

�(�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J�V�S�H�U�V�S�H�N�W�L�Y�H�������0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q

�ƒ �'�L�H���6�F�K�X�O�H �H�Q�W�Z�L�F�N�H�O�W���V�L�F�K���]�X�U�������=�•�J�L�J�N�H�L�W��

�ƒ �h�E�H�U�J�l�Q�J�H���D�X�V���G�H�U���6�S�U�D�F�K�L�Q�W�H�Q�V�L�Y�N�O�D�V�V�H���L�Q���5�H�J�H�O�N�O�D�V�V�H�Q���N�|�Q�Q�H�Q���G�L�H���6�F�K�•�O�H�U�]�D�K�O�H�Q���S�X�Q�N�W�X�H�O�O��
�H�U�K�|�K�H�Q��

�ƒ �'�D�V���*�H�E�l�X�G�H���Z�L�U�G���D�X�I�������=�•�J�H���D�X�V�J�H�O�H�J�W����

�ƒ �'�H�U���*�D�Q�]�W�D�J���N�D�Q�Q���D�E�J�H�E�L�O�G�H�W���Z�H�U�G�H�Q��

�ƒ �N�H�L�Q�H���V�F�K�X�O�R�U�J�D�Q�L�V�D�W�R�U�L�V�F�K�H���0�D�‰�Q�D�K�P�H���J�H�S�O�D�Q�W

�ƒ �V�W�H�L�J�H�Q�G�H���6�F�K�•�O�H�U�]�D�K�O�H�Q�S�U�R�J�Q�R�V�H�Q���D�X�I�J�U�X�Q�G���Y�R�Q���1�H�X�E�D�X�J�H�E�L�H�W�����+�H�O�I�U�L�F�K�V�J�l�U�W�H�O���,�9���������:�H�U�U�W�R�U���������$�P��
�J�U�R�‰�H�Q���:�H�L�F�K�Z�H�J�����X�Q�G���D�X�I�J�U�X�Q�G���Y�R�Q���L�Q�Q�H�U�|�U�W�O�L�F�K�H�U���9�H�U�G�L�F�K�W�X�Q�J��

�6�R�Q�V�W�L�J�H���U�l�X�P�O�L�F�K�H���.�D�S�D�]�L�W�l�W�H�Q��

�ƒ �J�H�Q�X�W�]�W�H���6�S�R�U�W�K�D�O�O�H�����-�D�K�Q�W�X�U�Q�K�D�O�O�H�����5�L�H�G�K�D�O�O�H

�ƒ �J�H�Q�X�W�]�W�H�V���6�F�K�Z�L�P�P�E�D�G�����%�L�H�G�H�Q�V�D�Q�G���%�l�G�H�U���/�D�P�S�H�U�W�K�H�L�P��

�ƒ �%�D�U�U�L�H�U�H�I�U�H�L�K�H�L�W�����Q�L�F�K�W���E�D�U�U�L�H�U�H�I�U�H�L

�%�H�V�R�Q�G�H�U�K�H�L�W�H�Q

�ƒ �9�R�U�O�D�X�I�N�X�U�V
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�6�F�K�X�O�H���L�Q���G�H�Q���:�H�V�F�K�Q�L�W�]�D�X�H�Q

�%�L�V�K�H�U�L�J�H���6�F�K�•�O�H�U�]�D�K�O�H�Q�H�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J

�6�F�K�X�O�M�D�K�U

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ����������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ����������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ����������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

�(�U�V�W�N�O�l�V�V�O�H�U���I�•�U���G�H�Q���6�F�K�X�O�E�H�]�L�U�N���G�H�U���*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H��
�*�H�E�X�U�W�V�M�D�K�U�J�l�Q�J�H��

�(�L�J�H�Q�H�U���6�F�K�X�O�E�H�]�L�U�N

�1�H�X�E�D�X�J�H�E�L�H�W�H��

�*�H�V�D�P�W��

�6�F�K�•�O�H�U�]�D�K�O�H�Q�S�U�R�J�Q�R�V�H

�6�F�K�X�O�M�D�K�U

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ����������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ����������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ����������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ����������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ����������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ����������

�•��� ���M�D�K�U�J�D�Q�J�V�•�E�H�U�J�U�H�L�I�H�Q�G�H���.�O�D�V�V�H�Q

�*�H�V�D�P�W
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�6�F�K�X�O�M�D�K�U�J�l�Q�J�H�������$�Q�]�D�K�O���G�H�U���.�O�D�V�V�H�Q
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�6�F�K�X�O�H���L�Q���G�H�Q���:�H�V�F�K�Q�L�W�]�D�X�H�Q

�'�X�U�F�K�V�F�K�Q�L�W�W�O�L�F�K�H���h�E�H�U�J�D�Q�J�V�T�X�R�W�H�Q���]�X���Z�H�L�W�H�U�I�•�K�U�H�Q�G�H�Q���6�F�K�X�O�H�Q���Q�D�F�K���.�O�D�V�V�H����

�h�E�H�U�J�D�Q�J�V��
�T�X�R�W�H���


�1�L�E�H�O�X�Q�J�H�Q�V�F�K�X�O�H�����/�D�P�S�H�U�W�K�H�L�P�� �*�+�����+�D�X�S�W�V�F�K�X�O�]�Z�H�L�J ����������

�*�H�V�F�K�Z�L�V�W�H�U���6�F�K�R�O�O���6�F�K�X�O�H�����%�H�Q�V�K�H�L�P �.�*�6�������5�H�D�O�V�F�K�X�O�]�Z�H�L�J ����������

�(�U�L�F�K���.�l�V�W�Q�H�U���6�F�K�X�O�H�����%�•�U�V�W�D�G�W �.�*�6�������+�D�X�S�W�V�F�K�X�O�]�Z�H�L�J ����������

�(�U�L�F�K���.�l�V�W�Q�H�U���6�F�K�X�O�H�����%�•�U�V�W�D�G�W �.�*�6�������5�H�D�O�V�F�K�X�O�]�Z�H�L�J ������������

�(�U�L�F�K���.�l�V�W�Q�H�U���6�F�K�X�O�H�����%�•�U�V�W�D�G�W �.�*�6�������*�\�P�Q�D�V�L�D�O�]�Z�H�L�J ����������

�$�O�W�H�V���.�X�U�I�•�U�V�W�O�L�F�K�H�V���*�\�P�Q�D�V�L�X�P�����%�H�Q�V�K�H�L�P �*�\�P�Q�D�V�L�X�P ������������

�/�H�V�V�L�Q�J���*�\�P�Q�D�V�L�X�P�����/�D�P�S�H�U�W�K�H�L�P �*�\�P�Q�D�V�L�X�P ������������

�/�L�H�E�I�U�D�X�H�Q�V�F�K�X�O�H�����%�H�Q�V�K�H�L�P �*�\�P�Q�D�V�L�X�P ����������

�V�R�Q�V�W�L�J�H���6�F�K�X�O�H�Q ������������

�$�O�I�U�H�G���'�H�O�S���6�F�K�X�O�H�����/�D�P�S�H�U�W�K�H�L�P �+�5�������+�D�X�S�W�V�F�K�X�O�]�Z�H�L�J ����������

�*�H�V�F�K�Z�L�V�W�H�U���6�F�K�R�O�O���6�F�K�X�O�H�����%�H�Q�V�K�H�L�P �.�*�6�������*�\�P�Q�D�V�L�D�O�]�Z�H�L�J�� ����������

�*�H�V�F�K�Z�L�V�W�H�U���6�F�K�R�O�O���6�F�K�X�O�H�����%�H�Q�V�K�H�L�P �.�*�6�������+�D�X�S�W�V�F�K�X�O�]�Z�H�L�J�� ����������
�
���0�L�W�W�H�O�Z�H�U�W���G�H�U���h�E�H�U�J�D�Q�J�V�T�X�R�W�H�Q���G�H�U���I�•�Q�I���Y�R�U�D�Q�J�H�J�D�Q�J�H�Q�H�Q���6�F�K�X�O�M�D�K�U�H��������������

�6�F�K�•�O�H�U�]�D�K�O�H�Q�H�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J���G�H�U���*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H

�$�X�I�Q�H�K�P�H�Q�G�H���6�F�K�X�O�H �6�F�K�X�O�I�R�U�P
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�%�•�U�V�W�D�G�W
�6�F�K�L�O�O�H�U�V�F�K�X�O�H���%�•�U�V�W�D�G�W

�$�Q�V�F�K�U�L�I�W���%�R�[�K�H�L�P�H�U�K�R�I�V�W�U�D�‰�H������

�������������%�•�U�V�W�D�G�W

�7�H�O�� ������������������������������

�H�P�D�L�O�� �V�F�K�L�O�O�H�U�V�F�K�X�O�H���E�X�H�U�V�W�D�G�W�#�N�U�H�L�V���E�H�U�J�V�W�U�D�V�V�H���G�H

�+�R�P�H�S�D�J�H���K�W�W�S�������Z�Z�Z���V�F�K�L�O�O�H�U�V�F�K�X�O�H���E�•�U�V�W�D�G�W���G�H

�6�F�K�X�O�I�R�U�P���X�Q�G���V�F�K�X�O�L�V�F�K�H�V���$�Q�J�H�E�R�W��

�¾ �*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H
�¾ �9�R�U�N�O�D�V�V�H

���6�W�D�G�W�J�H�E�L�H�W���Z�H�V�W�O�L�F�K���G�H�U���%�D�K�Q�O�L�Q�L�H���0�D�Q�Q�K�H�L�P���)�U�D�Q�N�I�X�U�W�����Q�|�U�G�O�L�F�K���X�Q�G���Z�H�V�W�O�L�F�K���E�H�J�U�H�Q�]�W���G�X�U�F�K���G�L�H��

�*�H�P�D�U�N�X�Q�J�V�J�U�H�Q�]�H���Y�R�Q���%�•�U�V�W�D�G�W�����V�•�G�O�L�F�K���E�H�J�U�H�Q�]�W���G�X�U�F�K���G�L�H���%���������/�D�P�S�H�U�W�K�H�L�P�H�U���6�W�U�D�‰�H�����1�L�E�H�O�X�Q�J�H�Q�V�W�U�D�‰�H����

�0�D�L�Q�V�W�U�D�‰�H���X�Q�G���%�D�K�Q�O�L�Q�L�H���V�•�G�O�L�F�K���G�H�U���,�Q�G�X�V�W�U�L�H�V�W�U�D�‰�H���E�L�V���]�X�U���%�D�K�Q�O�L�Q�L�H���0�D�Q�Q�K�H�L�P���)�U�D�Q�N�I�X�U�W��

�3�O�D�Q�X�Q�J�V�U�H�J�L�R�Q���1�|�U�G�O�L�F�K�H�V���5�L�H�G��

�h�E�H�U�V�F�K�Q�H�L�G�X�Q�J�V�J�H�E�L�H�W���������P�L�W���$�V�W�U�L�G���/�L�Q�G�J�U�H�Q���6�F�K�X�O�H���%�R�E�V�W�D�G�W��

�(�L�J�H�Q�H�U���6�F�K�X�O�E�H�]�L�U�N�����.�H�U�Q�V�W�D�G�W�����6�W�D�G�W�W�H�L�O���5�L�H�G�U�R�G�H

�6�F�K�X�O�E�H�]�L�U�N����
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�6�F�K�L�O�O�H�U�V�F�K�X�O�H���%�•�U�V�W�D�G�W

�%�H�W�U�H�X�X�Q�J�V�D�Q�J�H�E�R�W�H

�%�H�W�U�H�X�H�Q�G�H���*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H

�*�D�Q�]�W�D�J�V�D�Q�J�H�E�R�W���3�U�R�I�L�O����

�*�D�Q�]�W�D�J�V�D�Q�J�H�E�R�W���3�U�R�I�L�O����

�*�D�Q�]�W�D�J�V�V�F�K�X�O�H�����3�U�R�I�L�O������

�[ �������3�D�N�W���I�•�U���G�H�Q���*�D�Q�]�W�D�J�����3�I�*��

�I�D�P�L�O�L�H�Q�I�U�H�X�Q�G�O�L�F�K�H�U���.�U�H�L�V���%�H�U�J�V�W�U�D�‰�H�����%�(�U�J�6�7�U�l�‰�H�U���.�L�G�V��

�(�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J�V�S�H�U�V�S�H�N�W�L�Y�H�������0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q

�ƒ �'�L�H���6�F�K�X�O�H���E�O�H�L�E�W�������]�•�J�L�J�����L�Q���H�L�Q�]�H�O�Q�H�Q���)�l�O�O�H�Q���Z�H�U�G�H�Q���E�L�V���]�X�������.�O�D�V�V�H�Q���J�H�E�L�O�G�H�W��

�ƒ �h�E�H�U�J�l�Q�J�H���D�X�V���G�H�Q���6�S�U�D�F�K�L�Q�W�H�Q�V�L�Y�N�O�D�V�V�H�Q���L�Q���5�H�J�H�O�N�O�D�V�V�H�Q���N�|�Q�Q�H�Q���G�L�H���6�F�K�•�O�H�U�]�D�K�O�H�Q���S�X�Q�N�W�X�H�O�O��
�H�U�K�|�K�H�Q��

�ƒ �'�D�V���6�F�K�X�O�J�H�E�l�X�G�H���L�V�W���Q�D�F�K���6�D�Q�L�H�U�X�Q�J���I�•�U�������=�•�J�H���D�X�V�J�H�O�H�J�W����

�ƒ �%�H�L���%�H�G�D�U�I���P�•�V�V�H�Q���6�X�6���D�X�V���G�H�P���h�E�H�U�V�F�K�Q�H�L�G�X�Q�J�V�J�H�E�L�H�W���D�Q���G�L�H���$�V�W�U�L�G���/�L�Q�G�J�U�H�Q���6�F�K�X�O�H���L�Q���%�•�U�V�W�D�G�W��
�%�R�E�V�W�D�G�W���J�H�O�H�Q�N�W���Z�H�U�G�H�Q��

�ƒ �'�H�U���*�D�Q�]�W�D�J���N�D�Q�Q���D�E�J�H�E�L�O�G�H�W���Z�H�U�G�H�Q����

�ƒ �N�H�L�Q�H���V�F�K�X�O�R�U�J�D�Q�L�V�D�W�R�U�L�V�F�K�H���0�D�‰�Q�D�K�P�H���J�H�S�O�D�Q�W

�ƒ �V�W�H�L�J�H�Q�G�H���6�F�K�•�O�H�U�]�D�K�O�H�Q�S�U�R�J�Q�R�V�H�Q���D�X�I�J�U�X�Q�G���Y�R�Q���1�H�X�E�D�X�J�H�E�L�H�W�H�Q���6�R�Q�Q�H�Q�H�F�N���9���X�Q�G���2�/�,���,�,

�V�R�Q�V�W�L�J�H �U�l�X�P�O�L�F�K�H �.�D�S�D�]�L�W�l�W�H�Q��

�ƒ �J�H�Q�X�W�]�W�H���6�S�R�U�W�K�D�O�O�H�����$�X�O�D���6�F�K�L�O�O�H�U�V�F�K�X�O�H�����:�D�V�V�H�U�Z�H�U�N�K�D�O�O�H�����7�9���+�D�O�O�H���%�•�U�V�W�D�G�W��

�ƒ �J�H�Q�X�W�]�W�H�V���6�F�K�Z�L�P�P�E�D�G�����+�D�O�O�H�Q�E�D�G���(�L�Q�K�D�X�V�H�Q���X�Q�G���)�U�H�L�E�D�G���%�•�U�V�W�D�G�W

�ƒ �%�D�U�U�L�H�U�H�I�U�H�L�K�H�L�W�����H�L�Q�J�H�V�F�K�U�l�Q�N�W���E�D�U�U�L�H�U�H�I�U�H�L

�%�H�V�R�Q�G�H�U�K�H�L�W�H�Q��

�ƒ �9�R�U�O�D�X�I�N�X�U�V

�ƒ �)�D�P�L�O�L�H�Q�N�O�D�V�V�H
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�6�F�K�L�O�O�H�U�V�F�K�X�O�H���%�•�U�V�W�D�G�W

�*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H

�%�L�V�K�H�U�L�J�H���6�F�K�•�O�H�U�]�D�K�O�H�Q�H�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J

�6�F�K�X�O�M�D�K�U

������������������ �� �������� ���� ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ����������

������������������ �� �������� ���� ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ����������

������������������ �� �������� ���� ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ����������

������������������ �� �������� ���� ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ����������

������������������ �� �������� ���� ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ����������

������������������ ���� ���������� ���� ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ����������

������������������ ���� ���������� ���� ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ����������

������������������ ���� ���������� ���� ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ����������

������������������ ���� ���������� ���� ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ����������

������������������ ���� ���������� ���� ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ����������

�(�U�V�W�N�O�l�V�V�O�H�U���I�•�U���G�H�Q���6�F�K�X�O�E�H�]�L�U�N���G�H�U���*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H��

�*�H�E�X�U�W�V�M�D�K�U�J�l�Q�J�H��

�(�L�J�H�Q�H�U���6�F�K�X�O�E�H�]�L�U�N

�h���*�H�E�L�H�W����

�1�H�X�E�D�X�J�H�E�L�H�W�H��

�*�H�V�D�P�W��

�6�F�K�•�O�H�U�]�D�K�O�H�Q�S�U�R�J�Q�R�V�H

�6�F�K�X�O�M�D�K�U

������������������ ���� �������� ���� ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ����������

������������������ ���� �������� ���� ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ����������

������������������ ���� �������� ���� ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ����������

������������������ ���� �������� ���� ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ����������

������������������ ���� �������� ���� ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ����������

������������������ ���� �������� ���� ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ����������

������������������ ���� �������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ���������� ������ ����������

�•��� ���M�D�K�U�J�D�Q�J�V�•�E�H�U�J�U�H�L�I�H�Q�G�H���.�O�D�V�V�H�Q
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�6�F�K�L�O�O�H�U�V�F�K�X�O�H���%�•�U�V�W�D�G�W

�'�X�U�F�K�V�F�K�Q�L�W�W�O�L�F�K�H���h�E�H�U�J�D�Q�J�V�T�X�R�W�H�Q���]�X���Z�H�L�W�H�U�I�•�K�U�H�Q�G�H�Q���6�F�K�X�O�H�Q���Q�D�F�K���.�O�D�V�V�H����

�h�E�H�U�J�D�Q�J�V��
�T�X�R�W�H���


�(�U�L�F�K���.�l�V�W�Q�H�U���6�F�K�X�O�H�����%�•�U�V�W�D�G�W �.�*�6�������+�D�X�S�W�V�F�K�X�O�]�Z�H�L�J ������������

�(�U�L�F�K���.�l�V�W�Q�H�U���6�F�K�X�O�H�����%�•�U�V�W�D�G�W �.�*�6�������5�H�D�O�V�F�K�X�O�]�Z�H�L�J ������������

�(�U�L�F�K���.�l�V�W�Q�H�U���6�F�K�X�O�H�����%�•�U�V�W�D�G�W �.�*�6�������*�\�P�Q�D�V�L�D�O�]�Z�H�L�J ������������

�:�H�U�Q�H�U���Y�R�Q���6�L�H�P�H�Q�V���6�F�K�X�O�H�����/�R�U�V�F�K �+�5�������5�H�D�O�V�F�K�X�O�]�Z�H�L�J ����������

�/�H�V�V�L�Q�J���*�\�P�Q�D�V�L�X�P�����/�D�P�S�H�U�W�K�H�L�P �*�\�P�Q�D�V�L�X�P ����������

�*�R�H�W�K�H���*�\�P�Q�D�V�L�X�P�����%�H�Q�V�K�H�L�P �*�\�P�Q�D�V�L�X�P ����������

�$�O�W�H�V���.�X�U�I�•�U�V�W�O�L�F�K�H�V���*�\�P�Q�D�V�L�X�P�����%�H�Q�V�K�H�L�P �*�\�P�Q�D�V�L�X�P ������������

�6�W�D�U�N�H�Q�E�X�U�J���*�\�P�Q�D�V�L�X�P�����+�H�S�S�H�Q�K�H�L�P �*�\�P�Q�D�V�L�X�P ����������

�*�H�V�F�K�Z�L�V�W�H�U���6�F�K�R�O�O���6�F�K�X�O�H�����%�H�Q�V�K�H�L�P �.�*�6�����5�H�D�O�V�F�K�X�O�]�Z�H�L�J ����������

�/�L�H�E�I�U�D�X�H�Q�V�F�K�X�O�H�����%�H�Q�V�K�H�L�P �*�\�P�Q�D�V�L�X�P ����������

�*�H�V�F�K�Z�L�V�W�H�U���6�F�K�R�O�O���6�F�K�X�O�H�����%�H�Q�V�K�H�L�P �.�*�6�����*�\�P�Q�D�V�L�D�O�]�Z�H�L�J ����������

�(�X�J�H�Q���%�D�F�K�P�D�Q�Q���6�F�K�X�O�H�����:�D�O�G���0�L�F�K�H�O�E�D�F�K �+�5�������+�D�X�S�W�V�F�K�X�O�]�Z�H�L�J

�V�R�Q�V�W�L�J�H���6�F�K�X�O�H�Q ����������

�1�L�E�H�O�X�Q�J�H�Q�V�F�K�X�O�H�����/�D�P�S�H�U�W�K�H�L�P �+�D�X�S�W�V�F�K�X�O�H ����������
�
���0�L�W�W�H�O�Z�H�U�W���G�H�U���h�E�H�U�J�D�Q�J�V�T�X�R�W�H�Q���G�H�U���I�•�Q�I���Y�R�U�D�Q�J�H�J�D�Q�J�H�Q�H�Q���6�F�K�X�O�M�D�K�U�H��������������

�6�F�K�•�O�H�U�]�D�K�O�H�Q�H�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J���G�H�U���*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H

�6�F�K�X�O�I�R�U�P�$�X�I�Q�H�K�P�H�Q�G�H���6�F�K�X�O�H
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�%�•�U�V�W�D�G�W
�$�V�W�U�L�G���/�L�Q�G�J�U�H�Q���6�F�K�X�O�H

�$�Q�V�F�K�U�L�I�W���6�W�����-�R�V�H�I���6�W�U�D�‰�H������

�������������%�•�U�V�W�D�G�W

�7�H�O�� ������������������������

�H�P�D�L�O�� �D�V�W�U�L�G���O�L�Q�G�J�U�H�Q���V�F�K�X�O�H�#�N�U�H�L�V���E�H�U�J�V�W�U�D�V�V�H���G�H

�+�R�P�H�S�D�J�H���K�W�W�S�������Z�Z�Z���D�O�V���E�R�E�V�W�D�G�W���G�H

�6�F�K�X�O�I�R�U�P���X�Q�G���V�F�K�X�O�L�V�F�K�H�V���$�Q�J�H�E�R�W��

�¾ �*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H

�6�F�K�X�O�E�H�]�L�U�N��
�(�L�J�H�Q�H�U���6�F�K�X�O�E�H�]�L�U�N�����6�W�D�G�W�W�H�L�O���%�R�E�V�W�D�G�W

���6�W�D�G�W�J�H�E�L�H�W���Z�H�V�W�O�L�F�K���G�H�U���%�D�K�Q�O�L�Q�L�H���0�D�Q�Q�K�H�L�P���)�U�D�Q�N�I�X�U�W�����Q�|�U�G�O�L�F�K���X�Q�G���Z�H�V�W�O�L�F�K���E�H�J�U�H�Q�]�W���G�X�U�F�K���G�L�H��

�*�H�P�D�U�N�X�Q�J�V�J�U�H�Q�]�H���Y�R�Q���%�•�U�V�W�D�G�W�����V�•�G�O�L�F�K���E�H�J�U�H�Q�]�W���G�X�U�F�K���G�L�H���%���������/�D�P�S�H�U�W�K�H�L�P�H�U���6�W�U�D�‰�H�����1�L�E�H�O�X�Q�J�H�Q�V�W�U�D�‰�H����

�0�D�L�Q�V�W�U�D�‰�H���X�Q�G���%�D�K�Q�O�L�Q�L�H���V�•�G�O�L�F�K���G�H�U���,�Q�G�X�V�W�U�L�H�V�W�U�D�‰�H���E�L�V���]�X�U���%�D�K�Q�O�L�Q�L�H���0�D�Q�Q�K�H�L�P���)�U�D�Q�N�I�X�U�W��

�3�O�D�Q�X�Q�J�V�U�H�J�L�R�Q���1�|�U�G�O�L�F�K�H�V���5�L�H�G��

�h�E�H�U�V�F�K�Q�H�L�G�X�Q�J�V�J�H�E�L�H�W���������P�L�W���6�F�K�L�O�O�H�U�V�F�K�X�O�H���%�•�U�V�W�D�G�W��
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�$�V�W�U�L�G���/�L�Q�G�J�U�H�Q���6�F�K�X�O�H

�%�H�W�U�H�X�X�Q�J�V�D�Q�J�H�E�R�W�H

�[ �%�H�W�U�H�X�H�Q�G�H���*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H

�*�D�Q�]�W�D�J�V�D�Q�J�H�E�R�W���3�U�R�I�L�O����

�*�D�Q�]�W�D�J�V�D�Q�J�H�E�R�W���3�U�R�I�L�O����

�*�D�Q�]�W�D�J�V�V�F�K�X�O�H�����3�U�R�I�L�O������

�������3�D�N�W���I�•�U���G�H�Q���*�D�Q�]�W�D�J�����3�I�*��

�[ �I�D�P�L�O�L�H�Q�I�U�H�X�Q�G�O�L�F�K�H�U���.�U�H�L�V���%�H�U�J�V�W�U�D�‰�H�����%�(�U�J�6�7�U�l�‰�H�U���.�L�G�V��

�(�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J�V�S�H�U�V�S�H�N�W�L�Y�H�������0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q

�ƒ �'�L�H �6�F�K�X�O�H���E�O�H�L�E�W�������]�•�J�L�J��

�ƒ �'�D�V���*�H�E�l�X�G�H���L�V�W���I�•�U�������=�•�J�H���D�X�V�J�H�O�H�J�W����

�ƒ �'�H�U���*�D�Q�]�W�D�J���N�D�Q�Q���D�E�J�H�E�L�O�G�H�W���Z�H�U�G�H�Q����

�ƒ �N�H�L�Q�H���V�F�K�X�O�R�U�J�D�Q�L�V�D�W�R�U�L�V�F�K�H���0�D�‰�Q�D�K�P�H���J�H�S�O�D�Q�W

�ƒ �V�W�H�L�J�H�Q�G�H���6�F�K�•�O�H�U�]�D�K�O�H�Q�S�U�R�J�Q�R�V�H�Q���D�X�I�J�U�X�Q�G���Y�R�Q���1�H�X�E�D�X�J�H�E�L�H�W���=�Z�H�U�F�K�K�D�D�J���,�,���X�Q�G���/�D�Q�J�J�H�Z�D�Q�Q

�6�R�Q�V�W�L�J�H �U�l�X�P�O�L�F�K�H �.�D�S�D�]�L�W�l�W�H�Q��

�ƒ �J�H�Q�X�W�]�W�H���6�S�R�U�W�K�D�O�O�H�����-�D�K�Q�K�D�O�O�H �*�U�R�‰���5�R�K�U�K�H�L�P

�ƒ �J�H�Q�X�W�]�W�H�V �6�F�K�Z�L�P�P�E�D�G�����N�H�L�Q���6�F�K�Z�L�P�P�X�Q�W�H�U�U�L�F�K�W

�ƒ �%�D�U�U�L�H�U�H�I�U�H�L�K�H�L�W�����Q�L�F�K�W���E�D�U�U�L�H�U�H�I�U�H�L

�%�H�V�R�Q�G�H�U�K�H�L�W�H�Q

�ƒ �9�R�U�O�D�X�I�N�X�U�V

�ƒ �8�P�Z�H�O�W�V�F�K�X�O�H
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�$�V�W�U�L�G���/�L�Q�G�J�U�H�Q���6�F�K�X�O�H

�%�L�V�K�H�U�L�J�H���6�F�K�•�O�H�U�]�D�K�O�H�Q�H�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J

�6�F�K�X�O�M�D�K�U

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

�(�U�V�W�N�O�l�V�V�O�H�U���I�•�U���G�H�Q���6�F�K�X�O�E�H�]�L�U�N���G�H�U���*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H��
�*�H�E�X�U�W�V�M�D�K�U�J�l�Q�J�H��

�(�L�J�H�Q�H�U���6�F�K�X�O�E�H�]�L�U�N

�h���*�H�E�L�H�W����

�1�H�X�E�D�X�J�H�E�L�H�W�H��

�*�H�V�D�P�W��

�6�F�K�•�O�H�U�]�D�K�O�H�Q�S�U�R�J�Q�R�V�H

�6�F�K�X�O�M�D�K�U

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

������������������ �� �������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ���� ���������� ������ ��������

�•��� ���M�D�K�U�J�D�Q�J�V�•�E�H�U�J�U�H�L�I�H�Q�G�H���.�O�D�V�V�H�Q

�*�H�V�D�P�W

��

���� ��

�� ��

�� ��

���� ��

�,�.�/

�,�.�/ �� �� ��

������������������

���� ��

������������������

���� ������ ��

��������

�� ��

������������������

���� ��

���� ��

�� ��

���� ������ ��

�� ��

�*�H�V�D�P�W

�6�F�K�X�O�M�D�K�U�J�l�Q�J�H�������$�Q�]�D�K�O���G�H�U���.�O�D�V�V�H�Q

�6�F�K�X�O�M�D�K�U�J�l�Q�J�H�������$�Q�]�D�K�O���G�H�U���.�O�D�V�V�H�Q

������������������

���� ��

���� ��

�� ��

���� ��

������������������

���� ��

���� ��

�� ��

���� ��

������������������

���� ��

���� ��

22



�$�V�W�U�L�G���/�L�Q�G�J�U�H�Q���6�F�K�X�O�H

�'�X�U�F�K�V�F�K�Q�L�W�W�O�L�F�K�H���h�E�H�U�J�D�Q�J�V�T�X�R�W�H�Q���]�X���Z�H�L�W�H�U�I�•�K�U�H�Q�G�H�Q���6�F�K�X�O�H�Q���Q�D�F�K���.�O�D�V�V�H����

�h�E�H�U�J�D�Q�J�V��
�T�X�R�W�H���
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�%�•�U�V�W�D�G�W
�(�U�L�F�K���.�l�V�W�Q�H�U���6�F�K�X�O�H

�%�H�W�U�H�X�X�Q�J�V�D�Q�J�H�E�R�W�H

�%�H�W�U�H�X�H�Q�G�H���*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H

�[ �*�D�Q�]�W�D�J�V�D�Q�J�H�E�R�W���3�U�R�I�L�O����

�*�D�Q�]�W�D�J�V�D�Q�J�H�E�R�W���3�U�R�I�L�O����

�*�D�Q�]�W�D�J�V�V�F�K�X�O�H�����3�U�R�I�L�O������

�������3�D�N�W���I�•�U���G�H�Q���*�D�Q�]�W�D�J�����3�I�*��

�I�D�P�L�O�L�H�Q�I�U�H�X�Q�G�O�L�F�K�H�U���.�U�H�L�V���%�H�U�J�V�W�U�D�‰�H����

�������%�(�U�J�6�7�U�l�‰�H�U���.�L�G�V��
�6�F�K�X�O�I�R�U�P���X�Q�G���V�F�K�X�O�L�V�F�K�H�V���$�Q�J�H�E�R�W��

�¾ �.�R�R�S�H�U�D�W�L�Y�H���*�H�V�D�P�W�V�F�K�X�O�H

�$�Q�V�F�K�U�L�I�W���:�R�O�I�V�W�U�D�‰�H������

�������������%�•�U�V�W�D�G�W

�7�H�O�� ����������������������������

�H�P�D�L�O�� �H�U�L�F�K���N�D�H�V�W�Q�H�U���V�F�K�X�O�H�#�N�U�H�L�V���E�H�U�J�V�W�U�D�V�V�H���G�H

�+�R�P�H�S�D�J�H���K�W�W�S�������Z�Z�Z���H�N�V���E�X�H�U�V�W�D�G�W���G�H

�3�O�D�Q�X�Q�J�V�U�H�J�L�R�Q���1�|�U�G�O�L�F�K�H�V���5�L�H�G

�(�Q�W�Z�L�F�N�O�X�Q�J�V�S�H�U�V�S�H�N�W�L�Y�H�������0�D�‰�Q�D�K�P�H�Q
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�E�O�H�L�E�W�������]�•�J�L�J��

�ƒ �h�E�H�U�J�l�Q�J�H���D�X�V���G�H�Q���6�S�U�D�F�K�L�Q�W�H�Q�V�L�Y�N�O�D�V�V�H�Q���L�Q���5�H�J�H�O�N�O�D�V�V�H�Q���N�|�Q�Q�H�Q���G�L�H���6�F�K�•�O�H�U�]�D�K�O�H�Q���S�X�Q�N�W�X�H�O�O��
�H�U�K�|�K�H�Q��

�ƒ �'�D�V���*�H�E�l�X�G�H���L�V�W���I�•�U�����������+���=�•�J�H���������5���=�•�J�H���X�Q�G�������*�\�P���=�•�J�H���D�X�V�J�H�O�H�J�W��

�ƒ �'�H�U���*�D�Q�]�W�D�J���N�D�Q�Q���D�E�J�H�E�L�O�G�H�W���Z�H�U�G�H�Q��

�ƒ �N�H�L�Q�H���V�F�K�X�O�R�U�J�D�Q�L�V�D�W�R�U�L�V�F�K�H���0�D�‰�Q�D�K�P�H���J�H�S�O�D�Q�W

�ƒ �I�•�U���G�D�V���J�H�V�D�P�W�H���6�F�K�X�O�V�\�V�W�H�P���V�W�H�L�J�H�Q�G�H���6�F�K�•�O�H�U�]�D�K�O�H�Q�S�U�R�J�Q�R�V�H�Q���D�X�I�J�U�X�Q�G���Y�R�Q���1�H�X�E�D�X�J�H�E�L�H�W�H�Q���G�H�U��
�6�W�D�G�W���%�•�U�V�W�D�G�W���X�Q�G���G�H�U���*�H�P�H�L�Q�G�H���%�L�E�O�L�V��

�6�R�Q�V�W�L�J�H���U�l�X�P�O�L�F�K�H���.�D�S�D�]�L�W�l�W�H�Q

�ƒ �J�H�Q�X�W�]�W�H���6�S�R�U�W�K�D�O�O�H�����6�F�K�X�O�V�S�R�U�W�K�D�O�O�H�����7�6�*���+�D�O�O�H���%�•�U�V�W�D�G�W

�ƒ �J�H�Q�X�W�]�W�H�V���6�F�K�Z�L�P�P�E�D�G�����N�H�L�Q �6�F�K�Z�L�P�P�X�Q�W�H�U�U�L�F�K�W

�ƒ �%�D�U�U�L�H�U�H�I�U�H�L�K�H�L�W�����H�L�Q�J�H�V�F�K�U�l�Q�N�W �E�D�U�U�L�H�U�H�I�U�H�L

�%�H�V�R�Q�G�H�U�K�H�L�W�H�Q
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�ƒ �8�P�Z�H�O�W�V�F�K�X�O�H��
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�(�U�L�F�K���.�l�V�W�Q�H�U���6�F�K�X�O�H

�$�����+�D�X�S�W�V�F�K�X�O�]�Z�H�L�J

�'�X�U�F�K�V�F�K�Q�L�W�W�O�L�F�K�H���h�E�H�U�J�D�Q�J�V�T�X�R�W�H�Q���Y�R�Q���=�X�E�U�L�Q�J�H�U�V�F�K�X�O�H�Q���]�X�U���.�O�D�V�V�H����

�6�F�K�L�O�O�H�U�V�F�K�X�O�H���%�•�U�V�W�D�G�W�����%�•�U�V�W�D�G�W �*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H ������������

�$�V�W�U�L�G���/�L�Q�G�J�U�H�Q���6�F�K�X�O�H �*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H ����������

�6�W�H�L�Q�H�U�Z�D�O�G�V�F�K�X�O�H �*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H ����������

�/�L�Q�G�H�Q�K�R�I�V�F�K�X�O�H �*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H ����������

�6�F�K�X�O�H���L�Q���G�H�Q���:�H�V�F�K�Q�L�W�]�D�X�H�Q �*�U�X�Q�G�V�F�K�X�O�H ����������
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�.�O�D�V�V�H�������L�P���6�F�K�X�O�M�D�K�U����

�6�F�K�L�O�O�H�U�V�F�K�X�O�H���%�•�U�V�W�D�G�W�����%�•�U�V�W�D�G�W ���� ���� ���� ���� ����

�$�V�W�U�L�G���/�L�Q�G�J�U�H�Q���6�F�K�X�O�H �� �� �� �� ��

�6�W�H�L�Q�H�U�Z�D�O�G�V�F�K�X�O�H �� �� �� �� ��

�/�L�Q�G�H�Q�K�R�I�V�F�K�X�O�H �� �� �� �� ��

�6�F�K�X�O�H���L�Q���G�H�Q���:�H�V�F�K�Q�L�W�]�D�X�H�Q �� �� �� �� ��

�V�R�Q�V�W�L�J�H���6�F�K�X�O�H�Q �� �� �� �� ��

�1�L�E�H�O�X�Q�J�H�Q�V�F�K�X�O�H���/�D�P�S�H�U�W�K�H�L�P���+�R�I�K�H�L�P�� �� �� �� �� ��
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�6�X�P�P�H ���� ���� ���� ���� ����

�.�O�D�V�V�H�������L�P���6�F�K�X�O�M�D�K�U����

�6�F�K�L�O�O�H�U�V�F�K�X�O�H���%�•�U�V�W�D�G�W�����%�•�U�V�W�D�G�W ���� ���� ���� ���� ��

�$�V�W�U�L�G���/�L�Q�G�J�U�H�Q���6�F�K�X�O�H �� �� �� �� ��

�6�W�H�L�Q�H�U�Z�D�O�G�V�F�K�X�O�H �� �� �� �� ��

�/�L�Q�G�H�Q�K�R�I�V�F�K�X�O�H �� �� �� �� ��

�6�F�K�X�O�H���L�Q���G�H�Q���:�H�V�F�K�Q�L�W�]�D�X�H�Q �� �� �� �� ��

�V�R�Q�V�W�L�J�H���6�F�K�X�O�H�Q �� �� �� �� ��

�1�L�E�H�O�X�Q�J�H�Q�V�F�K�X�O�H���/�D�P�S�H�U�W�K�H�L�P���+�R�I�K�H�L�P�� �� �� �� �� ��

�*�R�H�W�K�H�V�F�K�X�O�H���/�D�P�S�H�U�W�K�H�L�P�� �� �� �� �� ��

�3�H�V�W�D�O�R�]�]�L�V�F�K�X�O�H �� �� �� �� ��
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�6�X�P�P�H ���� ���� ���� ���� ����
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�(�U�L�F�K���.�l�V�W�Q�H�U���6�F�K�X�O�H
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